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Liebe Kollegin, lieber Kollege,
liebe Fortbildungsinteressierte

Das Programm der DVE AKADEMIE bietet Ihnen auch 
2019 wieder ein breites Spektrum an Fortbildungen. 
Nutzen Sie also die Chance und holen Sie sich neue und 
gewinnbringende Impulse und Anregungen für Ihre tägliche 
Arbeit.

Damit Sie schnell die für Sie interessanten Fortbildungen
finden, ist das Programm nach Fachbereichen/Themen 
gegliedert und innerhalb der Fachbereiche alphabetisch 
nach dem Namen der Referentinnen und Referenten 
sortiert. 
Ab Seite 60 gibt es eine kalendarische Gesamtübersicht.

Ausführliche Informationen zu allen Fortbildungen finden
Sie unter www.dve.info/akademie. Dort können Sie sich
auch online anmelden. Wir freuen uns darauf, Sie 
demnächst als Teilnehmende begrüßen zu dürfen!

Julia Schirmer    Janthe Rauh
Vorstandsmitglied   Leiterin der
Bildung und Wissenschaft  Akademie

P.S.: Die Teilnahmegebühr für DVE-Mitglieder ist deutlich 
günstiger. Sollten Sie also noch kein DVE-Mitglied 
sein, dann bietet die Teilnahme an einer Veranstaltung 
der DVE AKADEMIE einen guten Grund, Mitglied zu 
werden. Informationen zur Mitgliedschaft und zu den 
Teilnahmegebühren finden Sie auf den Seiten 12 und 
67.

Ergotherapie ist so individuell
wie die Menschen. Aber sie hat
immer das gleiche Ziel.
Ein selbstbestimmtes Leben.
In jedem Alter.
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Veranstaltungsübersicht
Die Veranstaltungen sind verschiedenen Fachbereichen/Themen 
zuge ordnet.

Übergreifende Themen                                                              

Der Anfang ist die Hälfte des Weges   
Ein COPM-Workshop 14

Hilfsmittelversorgung im Erwachsenenbereich –  
eine ergotherapeutische Prozessbegleitung 14

Lösungen (er-) finden – systemisch-lösungsorientierte  
Gesprächsführung und Interventionen in der Ergotherapie 15

ICF – Ein Glücksfall für die Ergotherapie  15

Achtsamkeitsübungen im Arbeitsfeld der Ergotherapie 16

Einführung in das Ergotherapeutische Assessment (EA)  16

NEU  Gartentherapie im Praxisalltag   
  Erleben – umsetzen – einsetzen 17

BaSIs schaffen! Nutzen der Sensorischen Integrationstherapie  
für Ergotherapeuten außerhalb der Pädiatrie 17
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Übergreifende Themen                                                              

Ergotherapie in der palliativen Versorgung  – Grundkurs 18

Ergotherapie in der palliativen Versorgung  – Aufbaukurs 18

Management

Anwerbung von Mitarbeiter/innen, Vertragsgestaltung und  
-kalkulation, Einarbeitung und Arbeitsorganisation 19

NEU  Praxiskauf/Praxisübernahme 19

Praxisverkauf/Praxisabgabe – Wie, an wen und zu welchen  
Konditionen kann ich meine Praxis verkaufen? 20

Geballtes Wissen für die eigene Praxis 20

Managementseminar für leitende  
Ergotherapeutinnen - Schwerpunkt Organisation 21

Managementseminar für leitende  
Ergotherapeutinnen - Schwerpunkt Personal 21

Existenzgründung

Orientierungsseminar  22

Gründungsseminar  23

Qualitätsmanagement

Workshopreihe Qualitätsmanagement 24

Aufbaukurse Qualitätsmanagement  25

Arbeit und Rehabilitation

Arbeitsbezogene Leistungsfähigkeit messen  
– das FCE-System ELA 26

Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining in der MBR 26

5
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Arbeit und Rehabilitation

Job-Coaching-Weiterbildung in Kooperation mit  
dem Landschaftsverband Rheinland (LVR) 27

Praxisseminar: Arbeits- und Leistungsdiagnostik   
Arbeitsbezogene Ergotherapie und psychische Störungen 28

Geriatrie

Ergotherapie bei Demenzerkrankungen – theoretisch fundiert  
und systematisch ergotherapeutisch planen und behandeln 29

Körperwahrnehmung in der ergotherapeutischen Behandlung  
demenzkranker Menschen 29

HEDI-I – Häusliche Ergotherapie bei Demenz  
Ein Interventionsprogramm 30

Assessments in der Geriatrie – Einführung in  
ergotherapeutische Assessments in der Geriatrie  
und ihre Umsetzung 31

NEU  Spuren im Sand ... Bewohner im Pflegeheim  
  mit allen Sinnen in ihren Erinnerungen begleiten 31

HoDT – Einführungstage mit Schwerpunkt Geriatrie 32

Koordination von Ergotherapeuten, Alltagsbegleitern  
(§53 c SGB XI) und Betreuungsmitarbeitern 32

Gesundheitsförderung und Prävention

Die Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung 33

Ergotherapie in der betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF)  33

NEU  Der Einfluss des Schlafes auf die Gesundheit  
  Ein interdisziplinäres Konzept 34

Kurzinterventionen mit motivierender Gesprächsführung 
Eigenmotivation aktivieren und nutzen 34

6
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Neurologie

Aktiv und bewegt – Schwindelsymptome verstehen und  
behandeln 36

NEU  HoDT – Grundkurs Handlungsorienterte  Diagnostik  
  und Therapie neuropsychologischer  Störungen 36

NEU  Parkinson – Verstehen und Behandeln  37

Ergotherapie bei Menschen mit Multipler Sklerose   37

Visueller Neglect und/oder Hemianopsie 38

NEU  Energiemanagement bei Fatigue (EMS) 38

Der rheumatische Patient in der Ergo-Praxis   39

Taping für Ergotherapeuten – Basisseminar 39

 

Pädiatrie

Du + Ich-Konzept: Lösungsorientiertes Elterncoaching  
und familienzentrierte Interventionen in der Ergotherapie 40

Schulbasierte Ergotherapie– Teil 1: Grundlagen 40

Ergotherapie bei Kindern mit Cerebralparese 41

ICF-CY als Grundlage des therapeutischen Prozesses  
in der Pädiatrie 42

Messer, Gabel, Schere, Stift – Feinmotorik mag ich nicht 42

CO-OP – Kindern Erfolg ermöglichen – Kognitiver Ansatz  
bei Kindern mit Koordinationsstörungen 43

CO-OP– Kindern Erfolg ermöglichen  
Vertiefungstag/Refresher 43

BATS – Modul 1: Betätigungsorientiertes Aktivierungstraining 
 in der Schule – für Kinder mit Lern- u. Leistungs- 
schwierigkeiten 44

BATS – Modul 2: Betätigungsorientiertes Aktivierungstraining  
in der Schule – für Kinder mit Lern- u. Leistungs- 
schwierigkeiten 45

77
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Pädiatrie

PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches Assessment  
und Prozessinstrument 46

Das Ergotherapeutische Sozialkompetenz-Training  
Kompaktseminar 46

BOT-2 – Testverfahren zur Erfassung der motorischen  
Fähigkeiten von Kindern und Jugendlichen 47

Diese ungeschickten Kinder – Kinder mit UEMF – (DCD)  
leitliniengetreu behandeln 47

PEDI-D – ADLs von Kindern gezielt erheben 48

Ergotherapie bei ADHS 48

Psychiatrie

Gruppentraining sozialer Kompetenzen  
(nach Hinsch und Pfingsten) 50

Menschen mit chronisch-psychiatrischen Krankheitsverläufen  
in der Ergotherapeutischen Praxis 50

Systemisches (Denken und) Handeln in den Arbeitsbereichen 
psychiatrischer Ergotherapie – Grundkurs 51

Stressbewältigungstraining für psychisch kranke Menschen  
(SBT) – Trainerschulung 51

Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in der  
ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie  
Basiseminar 52

Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in der  
Ergotherapie – Vertiefung: Raumsymbolik 53

AD(H)S und Co. im Erwachsenenalter – Ergotherapeutisches  
Behandlungskonzept für Erwachsene 53

Ergotherapeutisches Handeln im Rahmen der  
Dialektisch-Behavioralen Therapie (DBT) 54

Genusstraining in der Ergotherapie 55

8
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Die Teilnahmegebühr für DVE-Mitglieder ist deutlich 
günstiger. Sollten Sie also noch kein DVE-Mitglied 
sein, dann bietet die Teilnahme an einer Veranstaltung 
der DVE AKADEMIE einen guten Grund, Mitglied zu 
werden. Informationen zur Mitgliedschaft und zu den 
Teilnahmegebühren finden Sie auf den Seiten 12 und 67.

9

Psychiatrie

Handeln gegen Trägheit – Ein Therapiemanual für  
Gesundheit durch Aktivität 55

Traumasensibles Arbeiten in der Ergotherapie 56

Umgang mit herausfordernden Patientinnen in der  
Ergotherapie 56

STEPPS – Trainerschulung – emotionale Stabilität und  
Problemlösen  trainieren für Menschen mit Borderline 57

STEPPS III – Kolloquium 57

Einführung in die psychisch-funktionelle Behandlung  
für die ambulante Praxis der Ergotherapie 58

NEU  Metakognitives Training und MKT+ für Patienten  
  mit Schizophrenie 58
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Fortbildungsverpflichtung

Die Fortbildungsverpflichtung nach § 124 SGB V gilt für 
jede/n Heilmittelerbringer/in mit eigener (Kassen-) 
Zulassung sowie für die/den fachliche/n Leiter/in der 
zugelassenen Einrichtung oder Zweigstelle. 

Unabhängig davon müssen sich freie oder angestellte 
Mitarbeiter/innen alle zwei Jahre gemäß den Gemeinsamen 
Rahmenempfehlungen (nach § 125 SGB V) § 12 Abs. 3 
fortbilden. Diese Fortbildungen müssen ebenfalls den  
im Rahmen der Fortbildungspflicht geltenden Kriterien 
entsprechen.

Der/die zugelassene/fachliche Leiter/in muss in aner ken-
nungsfähigen Veranstaltungen nach dem Fortbildungs-
konzept 60 Fortbildungspunkte in einem Betrachtungs zeit-
raum von vier Jahren sammeln (bitte beachten Sie dazu  
die Regelungen im jeweiligen Rahmenvertrag). Eine Über-
tra gung von Fortbildungspunkten auf einen folgenden 
Betrachtungszeitraum ist nicht möglich. Eine Unterrichts-
einheit von 45 Minuten entspricht einem Fortbildungspunkt. 

Der DVE hat nach sorgfältiger Prüfung die im Rahmen  
der Fortbildungspflicht anerkennungsfähigen Kurse mit 
Punkten belegt. Diese sind bei den Veranstaltungen der  
DVE AKADEMIE mit diesem Symbol  xx  für die Anzahl 
der Punkte entsprechend gekennzeichnet. Bitte beachten 
Sie hierzu auch die Teilnahmebedingungen in der Heftmitte.
 
Weitere Informationen zur Fortbildungsverpflichtung erhalten 
Sie unter www.dve.info/akademie

Gendervermerk: Zur besseren Lesbarkeit wird bei Berufsbezeich-
nungen im Plural die männliche Fassung verwendet. Gemeint sind 
selbstverständlich immer Personen beiderlei Geschlechts.



www.dve.info
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Teilnahmegebühren

Die Teilnahmegebühr ist für DVE-Mitglieder deutlich günsti-
ger. Sollten Sie noch kein DVE-Mitglied sein, dann bietet die 
Teilnahme an einer Veranstaltung der DVE AKADEMIE einen 
guten Grund, Mitglied zu werden (siehe S. 67). 

Juristische Mitglieder können die Teilnahme an eine Person 
Ihrer Wahl delegieren. Die Ermäßigung gilt pro Veranstal-
tung für eine/n Teilnehmer/in.

Die Mitgliedschaft von Praxisinhabern ist eine persönliche 
Mitgliedschaft. D. h. nur die Praxisinhaber selbst können 
zum Mitgliedspreis an Fortbildungen der DVE AKADEMIE 
teilnehmen. Es ist nicht möglich, eine Angestellte zum Mit-
gliedspreis zu einer Fortbildung anzumelden. Die Mitarbei-
terin müsste selbst Mitglied werden, um zum Mitgliedspreis 
teilnehmen zu können. 

Eine andere Möglichkeit ist, dass mehrere Mitarbeiterinnen 
zu einer Fortbildung angemeldet werden. Es gibt nämlich 
eine Art „Mengenrabatt“. Wenn eine Praxisinhaberin oder 
ein juristisches Mitglied
–   mindestens drei Teilnehmer zu einer Fortbildung 
  anmeldet und
–   ihre Adresse als Rechnungsadresse angibt,
dann erhalten alle Teilnehmenden den Mitgliedspreis. 

Für folgende Personen gilt bei allen Veranstaltungen der 
günstige DVE-Mitgliedspreis:
–  Lehrkräfte an VDES-Mitgliedsschulen
–  Mitglieder bei Ergotherapie Austria (Österreich)
–  Mitglieder beim EVS (Schweiz)
–  Mitglieder beim ALED (Luxemburg)

Gut zu wissen 
Der Staat bietet mit Gutscheinen, Prämien und Stipendien 
vielseitige Unterstützung für eine berufliche Weiterbildung. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
www.dve.info/akademie und www.bildungspraemie.info



VERANSTALTUNGEN 
2019
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Bianca Bullack

Der Anfang ist die Hälfte des Weges 16

Ein COPM-Workshop
Das Messinstrument soll in seiner praktischen An-
wendung vertiefend betrachtet werden. Die Bedeu-
tung für den gesamten Behandlungsprozess wird in 
Theorie und Praxis vermittelt, so dass die Teilneh-
mer nach dem Workshop das COPM zielführender 
und für alle zufriedenstellender in der Arbeit ein-
setzen können.

Referentin:  Bianca Bullack
Gebühr:  DVE-Mitglieder 200 €, andere 260 €
Termin, Ort:  30.-31.03.2019, München
Seminar-Nr.:  19-03-COPM

Anika Cordes

Hilfsmittelversorgung im Erwachsenenbereich – 8

eine ergotherapeutische Prozessbegleitung
In der ergotherapeutischen Praxis gestaltet sich die Hilfsmittelver-
sorgung aufgrund komplizierter rechtlicher Rahmenbedingungen 
oftmals sehr schwierig. Insbesondere das Erfassen der individuel-
len Lebenssituation unter Berücksichtigung aller Kontextfaktoren, 
Wünsche und Ziele des Betroffenen überfordert regelhaft professio-
nelle Akteure. Vor diesem Hintergrund wird der idealtypische Ver-
sorgungsprozess der DVfR (2009) als ein Lösungsansatz vorgestellt. 
Dieser befähigt Ergotherapeuten zur Wahrnehmung aller Aufgaben 
die mit der Initiierung, Beratung, Betreuung, Steuerung und Eva-
luation komplexer Versorgungsprozesse stehen. Sozial-rechtliche 
Grundlagen werden anhand praxisnaher Fallkonstellationen erläu-
tert.

Referentin:  Anika Cordes
Gebühr:  DVE-Mitglieder 180 €, andere 250 €
Termin, Ort:  27.04.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-04-Vers

Referentin:  Karen Kolsmann
Gebühr:  DVE-Mitglieder 180 €, andere 250 €
Termin, Ort:  26.10.2019, Stuttgart
Seminar-Nr.:  19-10-Vers

Karen Kolsmann
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Gesa Döringer

Lösungen (er-) finden – 16  
systemisch-lösungsorientierte Gesprächsführung 
und Interventionen in der Ergotherapie
Die Lösungsorientierte Therapie legt den Fokus auf 
Ziele und Ressourcen des Klienten, nicht auf die Ana-
lyse von Handlungsproblemen. Dieses Seminar ist in-
teraktiv, praxisorientiert und zielt darauf ab, dass die 
Teilnehmer die neuen Techniken ausprobieren und 
diskutieren, um diese im Anschluss unmittelbar im 
eigenen Therapiealltag anwenden zu können.

Referentin:  Gesa Döringer
Gebühr: DVE-Mitglieder 280 €, andere 380 €
Termin, Ort:  14.-15.06.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-06-Lösu

Birthe Hucke

ICF – Ein Glücksfall für die Ergotherapie  8

Die ICF gewinnt im Bereich der Rehabilitation zu-
nehmend an Bedeutung. Damit sind viele Chancen 
für die Ergotherapie verbunden. Nach einer Ein-
führung in die Systematik der ICF wird es darum 
gehen, Möglichkeiten für die praktische Anwendung 
zu entwickeln.

Referentin:  Birthe Hucke
Gebühr:  DVE-Mitglieder 130 €, andere 180 €
Termin, Ort:  04.05.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-05-ICF
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Achtsamkeitsübungen im Arbeitsfeld der Ergotherapie 43

 

Renate Kintea Cäcilie Bauer

Mit der Teilnahme am Seminar verstehen die Teilnehmer Hinter-
grund und Inhalte des Achtsamkeitstrainings (insbesondere des 
MBSR Programmes nach Jon Kabat Zinn)
Im Seminar werden die wesentlichen Elemente der relevanten for-
mellen und informellen Achtsamkeitsübungen (MBSR / Jon Kabat 
Zinn) vorgestellt und in Selbsterfahrung erprobt und reflektiert. Die 
speziellen Voraussetzungen für die praktische Anwendung mit den 
Klienten / Patienten werden erarbeitet und dabei gelernt die für die 
Ergotherapie relevanten Ansätze von Achtsamkeitsübungen in die 
ergotherapeutischen Behandlungsstrukturen sinnvoll einzufügen. 
Dabei werden Bezüge zu einer klientenzentrierten und alltagsorien-
tierten Zielsetzung im Rahmen der ergotherapeutischen Behand-
lungsplanung verdeutlicht. 

Referentinnen: Renate Kintea, Cäcilie Bauer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 780 €, andere 1050 €
Termin, Ort:  07.-11.05.2019, Pforzheim-Hohenwart
Seminar-Nr.:  19-05-MBSR

Ralf Lehnguth

Einführung in das 8

Ergotherapeutische Assessment (EA) 
Im Seminar werden die Ziele, Inhalte und Anwen-
dungsmöglichkeiten des EA erarbeitet. Es erfolgt 
eine Einarbeitung am Fallbeispiel. Zusätzlich wird die 
Software ERGO-ASSESS vorgestellt. Die Teilnehmer 
erhalten das komplette Material und die Befähigung 
zur Anwendung des EA. 
In der TN-Gebühr enthalten sind die Kosten für die 
Kopierlizenz des Instruments, das Handbuch und 
eine Word-Version.

Referent:  Ralf Lehnguth
Gebühr:  DVE-Mitglieder 190 €, andere 260 €
Termin, Ort:  11.05.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-05-EA-E
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Gartentherapie im Praxisalltag NEU  16

Erleben – umsetzen – einsetzen

 

 
 
 
 
 
 
 
Wie mache ich eine gartentherapeutische Intervention? Was kann 
ich mit meinen Klienten-/innen herstellen oder gestalten? In diesen 
zwei Tagen möchten wir euch einen kleinen Überblick geben und 
mit euch Beispiele erarbeiten, die ihr in der Praxis direkt anwenden, 
anpassen und erweitern könnt. Dabei beachten wir die verschiede-
nen ergotherapeutischen Fachbereiche.

Referentinnen:  Daniela Oester, Olivia Aschwanden
Gebühr:  DVE-Mitglieder 360 €, andere 490 €
Termin, Ort:  26.-27.04.2019, Pforzheim-Hohenwart
Seminar-Nr.:  19-04-Gart

Dagmar Schuh

BaSIs schaffen!  8    
Nutzen der Sensorischen Integrationstherapie
für Ergotherapeuten außerhalb der Pädiatrie
Wer am gesellschaftlichen Leben zufrieden teil-
haben möchte, sollte sich auf seine sensorische 
Systeme verlassen können, oder zumindest wissen, 
wie er mit seinen „Macken“ zurechtkommt. Die 
aktuelle Studienlage legt nahe: auch Erwachsene 
haben SI-Störungen (Lane 2015, Foxe 2016) und ETs 
können SI als eine sinnvolle Ergänzung ihrer Inter-
vention nutzen.

Referentin:  Dagmar Schuh
Gebühr:  DVE-Mitglieder 180 €, andere 250 €
Termin, Ort:  19.10.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-10-BaSI

Olivia AschwandenDaniela Oester
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ÜBERGREIFENDE THEMEN

Ellen von dem 
Berge

Ergotherapie in der palliativen Versorgung 

Grundkurs  16

Das Hauptziel von Palliative Care ist die Erhaltung oder Verbesse-
rung der Lebensqualität der Patienten und ihrer Angehörigen durch 
ein multiprofessionelles Team. Die Ergotherapie stellt dabei einen 
wichtigen Bereich dar. Dieser Kurs soll ein Basiswissen vermitteln 
für die ergotherapeutische Arbeit mit Palliativpatienten.

Referentin:  Ellen von dem Berge
Gebühr:  DVE-Mitglieder 270 €, andere 370 €
Termin, Ort:  29.-30.03.2018, Köln
Seminar-Nr.:  19-03-PalG
Termin, Ort:  07.-08.09.2019, Freiburg
Seminar-Nr.:  19-09-PalG

Aufbaukurs  16

Vertiefen der im Basiskurs vermittelten Kenntnisse; Bearbeiten von 
und Arbeiten mit  individuellen Problemen der  Teilnehmer, die in  
der palliativen Arbeit entstehen und entstanden sind; Wahrnehmen 
und Reflektieren von Wünschen, Bedürfnissen im Patientenkontakt.
Therapeutische Maßnahmen bei Schmerzen und Angst
Wie viel Therapie ist sinnvoll?
Formulieren von Therapiezielen unter Einbeziehung von Befundbö-
gen und Assessments, die die ergotherapeutische Arbeit sichtbar 
machen; Wege aufzeigen, um dem Patienten größtmögliche Le-
bensqualität und Selbstständigkeit zur Bewältigung des Alltags zu 
ermöglichen

Referentin:  Ellen von dem Berge
Gebühr:  DVE-Mitglieder 270 €, andere 370 €
Termin, Ort:  08.-09.11.2019, Köln
Seminar-Nr.:  19-11-PalA
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MANAGEMENT

Ralf E. Cramer

Anwerbung von Mitarbeiter/innen, Vertragsgestal-
tung und -kalkulation, Einarbeitung und Arbeitsor-
ganisation
Das Management des „Faktors Mensch“ ist zen-
traler Erfolgsfaktor einer Praxis und unabdingba-
re Voraussetzung für eine gute Zusammenarbeit. 
Der Weg von der Anwerbung von Mitarbeiter/inne/n 
über Vertragskalkulation und –gestaltung bis hin 
zur Einarbeitung, zur zielführenden Arbeitsorgani-
sation und zur Mitarbeiterbindung muss systema-
tisch und im Rahmen eines sinnvollen, durchdach-
ten Stufenkonzepts begangen werden. Die Anleitung 
zur Gestaltung dieses Stufenkonzepts und dessen 
inhaltliche Ausformulierung ist das Anliegen dieses 
Seminars.

Referent:  Ralf E. Cramer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 120 €, andere 170 €
Termin, Ort:  29.11.2019, Waldbronn-Reichenbach
Seminar-Nr.:  19-11-Vert
Unterrichtseinheiten: 8

Praxiskauf/Praxisübernahme  NEU  
Praxisneugründungen werden zu einem zunehmenden Risiko. Die 
Übernahme einer eingeführten Praxis – auch im Wege einer vor-
übergehenden Beteiligung (sog. Übernahmegesellschaft als BGB-
Gesellschaft) – sind ein zeitgemäßes Modell für eine abgesicherte 
Existenzgründung.

Referent:  Ralf E. Cramer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 170 €, andere 250 €
Termin, Ort:  27.09.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-09-Kauf
Unterrichtseinheiten: 8
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Ralf E. Cramer

Praxisverkauf/Praxisabgabe – Wie, an wen und 
zu welchen Konditionen kann ich meine Praxis 
verkaufen?
Praxisneugründungen werden zu einem zunehmen-
den Risiko – Praxisübernahmen sind ein zeitge-
mäßes Modell für eine Niederlassung. Sichern Sie 
sich für Ihre Praxis Ihren Platz in diesem sich ent-
wickelnden Markt – durch frühzeitige und gezielte 
Planung.

Referent:  Ralf E. Cramer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 170 €, andere 250 €
Termin, Ort:  10.05.2019, Fulda
Seminar-Nr.:  19-05-Prax
Termin, Ort:  22.11.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-11-Prax
Unterrichtseinheiten: 8

Geballtes Wissen für die eigene Praxis
 

Yvonne Görmar Alexander Gross

 
Prüfpflicht, Abrechnung, Kennzahlen – nicht nur für Anfänger
2 Tage geballtes Wissen für Gründungswillige, junge Praxisinhaber 
und auch alte Hasen. Das Seminar bündelt die Themen Abrechnung 
mit den Krankenkassen, Prüfpflicht, Privatpatienten, Arbeitsver-
trag, Werbung, Steuern und betriebswirtschaftliche Kennzahlen – 
praxisnah und umsetzbar.

Referenten:  Alexander Gross, Yvonne Görmar
Gebühr:  DVE-Mitglieder 250 €, andere 350 €
Termin, Ort:  22.-23.03.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-03-Wiss
Unterrichtseinheiten: 14
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Managementseminar für leitende Ergotherapeutinnen

Birthe Hucke Andreas Hörstgen

Schwerpunkt Organisation
Themen wie Finanzierungsformen und betriebswirtschaftliche 
Grundlagen stehen im Vordergrund. Ebenso eine Auseinanderset-
zung mit Strukturen und Prozessen und deren Gestaltung innerhalb 
einer Organisation/Einrichtung. Ein Aspekt wird auch die Gestaltung 
von Veränderungsprozessen sein.

Referenten:  Birthe Hucke, Andreas Hörstgen
Gebühr:  DVE-Mitglieder 290 €, andere 390 €
Termin, Ort:  11.-12.10.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-10-MAN1
Unterrichtseinheiten: 16

Schwerpunkt Personal
Es geht um die Rolle und Aufgabe von Führung/Leitung, das The-
ma Personalbedarf, aber auch um rechtliche Aspekte z.B. aus den 
Themenfeldern Bewerbungsverfahren, Arbeitszeit (inkl. Mehrarbeit, 
Wochenend-/Feiertagsregelung, …) oder Abmahnung/Kündigung. 
Darüber hinaus sollen Führungsinstrumente (insbesondere Führen 
über Zielvereinbarungen und Mitarbeitergespräche) aber auch der 
Umgang mit Konflikten thematisiert werden.

Referentin:  Birthe Hucke, Andreas Hörstgen
Gebühr:  DVE-Mitglieder 290 €, andere 390 €
Termin, Ort:  08.-09.11.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-11-MAN2
Unterrichtseinheiten: 16
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Existenzgründungsseminare 
für Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Wer den Weg in die Selbstständigkeit mit eigener Praxis 
plant, muss vieles beachten. Ohne konkretes und 
umfassendes Wissen laufen Existenzgründer/innen Gefahr, 
Geld zu verlieren oder gar mit der falschen Praxis am 
falschen Ort zu scheitern.

Der DVE bietet seit vielen Jahren Existenzgründungs-
seminare an, die speziell für Ergotherapeut/innen 
konzipiert wurden – hier vermitteln erfahrene Fachleute 
das notwendige Wissen für die ersten Schritte zur 
eigenen Praxis. Die Seminare bieten über die allgemeinen 
Fragen der Selbstständigkeit hinaus vor allem konkrete 
Informationen für therapeutische Praxen.

Die Orientierungs- und Gründungsseminare bauen 
aufeinander auf:

Das Orientierungsseminar soll Sie in die Lage versetzen, 
eine grundsätzliche Entscheidung für oder gegen die 
Gründung einer eigenen ergotherapeutischen Praxis zu 
treffen. Sie erhalten ein Handout zum Nachschlagen der 
Seminarinhalte. Die Teilnahme an diesem Seminar ist 
Voraussetzung für das Gründungsseminar.

Orientierungsseminar (1-tägig): Planungsüberlegungen, 
therapeutisch-inhaltliches Konzept, rechtliche Grundlagen 

Orte und Termine 
22.03.2019, Fulda  Seminar-Nr.: 19-03-Ori 
13.09.2019, Hannover Seminar-Nr.: 19-09-Ori 
06.12.2019, Waldbronn Seminar-Nr.: 19-12-Ori

Sie können im Anschluss an alle Termine die Teilnahme am 
Gründungsseminar buchen. 

Referentin: Silke Scholz 
Gebühr:  DVE-Mitglieder 150 €, andere 200 € 
Unterrichtseinheiten: 8
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Ralf E. Cramer Silke Scholz

Das Gründungsseminar vermittelt Ihnen die konkreten 
Schritte einer Praxisgründung. Im Vordergrund stehen 
rechtliche, steuerrechtliche und wirtschaftliche Grundlagen, 
die konkrete Planung sowie der Businessplan – konkret 
zugeschnitten auf eine Ergotherapie-Praxis. Sie erhalten 
eine Seminarbroschüre zum Nachschlagen und Vertiefen 
der vermittelten Seminarinhalte mit vielen weiteren 
Informationen rund um die Praxisgründung und den DVE. 

Gründungsseminar (2-tägig): Managementkonzept, 
Businessplan, Finanzierung, betriebswirtschaftliche 
Grundlagen, Versicherungen, Marketing 

Orte und Termine 
23.-24.03.2019, Fulda Seminar-Nr.: 19-03-Grün
14.-15.09.2019, Hannover Seminar-Nr.: 19-09-Grün
07.-08.12.2019, Waldbronn Seminar-Nr.: 19-12-Grün

Referent:  Ralf E. Cramer 
Gebühr:  DVE-Mitglieder 270 €, andere 370 € 
Unterrichtseinheiten: 16

Gebühr für beide Seminare: 
DVE-Mitglieder 400 €, andere 550 €

Für die Teilnahme am Gründungsseminar ist die 
vorherige Teilnahme am Orientierungsseminar oder an 
einem vergleichbaren Seminar eines anderen Anbieters 
(mit Nachweis) erforderlich.
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Workshopreihe Qualitätsmanagement
Das Institut für Qualitätssicherung in der Heilmittel-
versorgung e. V. (IQH) bietet interessierten Heilmittel-
erbringern ein QM-System an, dessen Inhalte ihnen im 
Rahmen eines zweitägigen Workshops vermittelt werden. 
Bereits vor dem Beginn des Workshops erhalten die 
Teilnehmer die Dokumentation zum QM-System (Handbuch, 
Prozessbeschreibungen etc.). Anhand dieser Dokumentation 
werden die Arbeitsabläufe der Praxis durchleuchtet und im 

Workshop Qualitätsmanagement I

Inhalt
 Grundlagen
 Führung und Mitarbeiter/innen
 Prozesse, Messung und Analyse
 Kontinuierliche Verbesserung
 Self-Assessment, Ergebnisanalyse,  

Bewertung und Entscheidung

Grundkurse
Bochum I:   09.11. – 10.11.2018
Bochum II:   05.04. – 06.04.2019
Bochum III:   11.11. – 12.11.2019
Nürnberg I:   30.11. – 01.12.2018
Nürnberg II:   29.11. – 30.11.2019
Hamburg:  18.01. – 19.01.2019
Berlin:   08.02. – 09.02.2019

Referent:   Dr. Eckhard Becker

Kosten pro Workshop
DVE-Mitglieder 420,00 €, andere 526,00 €

Unterrichtseinheiten: 18 (pro Workshop)

Fortbildungspunkte:  18 (pro Workshop)

Dr. Eckhard Becker
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erforderlichen Umfang optimiert. Als IQH-Mitgliedspraxis 
haben Sie anschließend die Möglichkeit, eine durch das IQH 
gelenkte Selbstbewertung durchzuführen. Nach erfolgreicher 
Durchführung sind Sie berechtigt, sich eine Bescheinigung 
über die Konformität Ihres QM-Systems mit den Vorgaben 
des IQH-Excellence-Systems auszudrucken.

Info und Anmeldung für beide Workshops:
Dennis Kühler: 0234 97745-36, info@iqhv.de
IQH-Geschäftsstelle

Aufbaukurs Qualitätsmanagement II

Inhalt 
 Wiederholung und Vertiefung ausgewählter Aspekte des IQH-

Excellence-Systems zur Vorbereitung auf die Zertifizierung
 Grundlagen, Prozesse und Maßnahmen eines systematischen 

Arbeitsschutzes in Anlehnung an die MAAS-BGW
 Kontinuierliche Verbesserung, Self-Assessment, Ergebnisanalyse, 

Bewertung und Entscheidung unter besonderer Berücksichtigung 
des Integrierten Managementsystems (Qualitätsmanagement, 
Arbeitsschutz)
 Das externe Zertifizierungsverfahren

Aufbaukurse:
Bochum I:   10.11.2018
Bochum II:   14.06.2019
Bochum III:  21.01.2020
Nürnberg:   13.03.2020
Berlin:  10.04.2019
Hamburg:  29.03.2019

Referent:   Dr. Eckhard Becker

Kosten pro Workshop
DVE-Mitglieder 210,00 €, andere 263,00 €

Unterrichtseinheiten: 9 (pro Workshop)

Fortbildungspunkte:  9 (pro Workshop)
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ARBEIT UND REHABILITATION

David Bühne

Arbeitsbezogene Leistungsfähigkeit messen – 12   
das FCE-System ELA
Diese Fortbildung qualifiziert Sie in der Anwendung 
des FCE-Verfahrens ELA. Die Abkürzung ELA steht 
für Einschätzung körperlicher Leistungsfähigkeiten 
bei arbeitsbezogenen Aktivitäten und ist ein As-
sessment-Verfahren aus der Gruppe der Functional 
Capacity Evaluation (FCE). ELA ist von der DRV und 
DGUV anerkannt.

Referent:  David Bühne
Gebühr:  DVE-Mitglieder 390 €, andere 530 €
Termin, Ort:  22.-23.03.2019, Leverkusen
Seminar-Nr.:  19-03-ELA

Kerstin Luce

Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining 16

in der MBR 
Die Forderungen der Kostenträger DGUV (ABMR) 
und der Deutschen Rentenversicherung (MBOR) 
werden vorgestellt und die Anforderungen an die 
Arbeitstherapie herausgearbeitet.
Ferner lernen die Teilnehmer/innen, wie Sie ein Tä-
tigkeitsprofil und eine tätigkeitsbezogene Eingangs-
befundung erstellen sowie tätigkeitsbezogene The-
rapieeinheiten zu planen und durchzuführen. Ihnen 
werden die Grundlagen der Eingangsbefundung und 
die Prinzipien der motorisch-funktionellen Behand-
lung von Fähigkeitsstörungen mit Tätigkeitsbezug 
vermittelt. Sie  werden anschließend in der Lage 
sein,  Prognosen zur Arbeitsfähigkeit abgeben zu 
können. 

Referentin:  Kerstin Luce
Gebühr:  DVE-Mitglieder 330 €, andere 360 €
Termin, Ort:  26.-27.04.2019, Bad Rothenfelde
Seminar-Nr.:  19-04-DGUV
Termin, Ort:  08.-09.11.2019, Bad Rothenfelde
Seminar-Nr.:  19-11-DGUV
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Job-Coaching-Weiterbildung in Kooperation 120

mit dem Landschaftsverband Rheinland (LVR)
   
 

 
 
 
 
 
 
 

Eine Weiterbildung für Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten in 
6 aufeinander aufbauenden Blockmodulen

Job-Coaching als eine Form der aufsuchenden Unterstützung am 
Arbeitsplatz deckt sich in hohem Maß mit dem betätigungsorien-
tierten Selbstverständnis der Ergotherapie. Job-Coaches leisten 
individuelle und unmittelbare Unterstützung am Arbeitsplatz von 
Klienten und haben jeweils direkten Kontakt mit Vorgesetzten und 
Kollegen. Die Finanzierung erfolgt durch unterschiedliche Kosten-
träger, insbesondere durch Integrationsämter und lokale Fürsor-
gestellen. Teilnehmende werden dazu qualifiziert, Job-Coaching im 
Auftrag der Kostenträger in Betrieben durchzuführen.
Die Weiterbildung richtet sich sowohl an Ergotherapeutinnen die 
bereits im betrieblichen Umfeld tätig sind, als auch an solche, die 
dies für die Zukunft anstreben. 

Referenten:  Sven Kornwinkel, Thomas Henke
Gebühr:  DVE-Mitglieder 2.090 €, andere 2.790 €
Termin, Ort:  07.-09.03.2019, Düsseldorf
Seminar-Nr.:  19-03-jobc
Unterrichtseinheiten: 120

Das Seminar besteht aus 6 Modulen.  

Weitere Termine:
Modul 2: 04.-06.04.2019
Modul 3: 02.-04.05.2019
Modul 4: 19.-21.09.2019
Modul 5: 24.-26.10.2019
Modul 6: 21.-23.11.2019

Sven Kornwinkel Thomas Henke
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Frank Zamath

Praxisseminar: 9

Arbeits- und Leistungsdiagnostik  
Arbeitsbezogene Ergotherapie und psychische  
Störungen
Psychosoziale Therapien wie die Ergotherapie 
beziehen die Arbeitswelt als wichtige Ressource 
mit in die Behandlung und Rehabilitation ein. Das 
Seminar vermittelt Therapiebausteine für die Wie-
dereingliederung von Menschen mit psychischen 
Störungen an einen Arbeitsplatz. Geeignete arbeits-
diagnostische Instrumente sowie sozialrechtliche 
Rahmenbedingungen werden beschrieben. Die Se-
minarteilnehmer lernen arbeitspsychologische Er-
klärungsansätze sowie Testverfahren zur Beurtei-
lung arbeitsrelevanter Fähigkeiten kennen. Zudem 
werden konkrete Anregungen für arbeitstherapeuti-
sche Interventionen gegeben.

Referent:  Frank Zamath
Gebühr:  DVE-Mitglieder 110 €, andere 160 €
Termin, Ort:  11.05.2019, Köln
Seminar-Nr.:  19-05-Inst

ARBEIT UND REHABILITATION
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GERIATRIE

Ann-Kathrin  
Blank

Ergotherapie bei Demenzerkrankungen – 16   
theoretisch fundiert und systematisch  
ergotherapeutisch planen und behandeln
Demenz ist in Zeiten des demographischen Wan-
dels für eine professionelle Ergotherapie eine im-
mer größere gesellschaftliche Herausforderung. 
Dies aufgreifend stehen im Seminar neben den 
wichtigsten Grundlagen zum Krankheitsbild De-
menz die ergotherapeutischen Zugangswege und 
Verfahren im Mittelpunkt. 
Dabei geht es u.a. um Strategien für den Umgang 
mit besonderem herausforderndem Verhalten und 
um die fach- und sachgerechte Umsetzung einer 
Therapieeinheit. 

Referentin:  Ann-Kathrin Blank
Gebühr:  DVE-Mitglieder 180 €, andere 250 €
Termin, Ort:  15.-16.06.2019, Essen
Seminar-Nr.:  19-06-Deme

Körperwahrnehmung in der ergotherapeutischen 8

Behandlung demenzkranker Menschen
Ergotherapeuten sehen sich vermehrt mit schwer demenzkranken 
Klienten mit Störungen der Körperwahrnehmung konfrontiert.
Verschiedene Konzepte und Ansätze können die Körperwahrneh-
mung verbessern und dem Erkrankten ermöglichen, sich wieder 
besser zu spüren. Häufig kommt es zu einer Reduktion von auffälli-
gem Verhalten und der Leidensdruck wird vermindert.

Referentin:  Ann-Kathrin Blank
Gebühr:  DVE-Mitglieder 130 €, andere 180 €
Termin, Ort:  12.10.2019, Berlin
Seminar-Nr.:  19-10-Körp
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HED-I

Häusliche Ergotherapie bei Demenz – Interventionsprogramm  36  

Wiebke Flotho Corinna Sibold Kerstin Seidel Margret Muth-
Köhne

Ein gemeindenaher Therapieansatz für leicht- bis mittelgradig  
Demenzerkrankte und ihre Angehörigen im häuslichen Umfeld

Im häuslichen Arbeitssetting mit Demenzerkrankten und deren An-
gehörigen begegnen ErgotherapeutInnen täglich neue und heraus-
fordernde Situationen. HED-I bietet mit seiner Therapeutenmappe 
eine klare Orientierung für das ergotherapeutische Vorgehen. Für 
jede Therapieeinheit stehen Arbeitshilfen zur Verfügung die Struk-
tur und Sicherheit geben. HED-I ist eine Kurzzeitintervention mit 20 
Therapieeinheiten, die direkt im häuslichen Setting stattfindet. Sie 
ist ausgerichtet auf Menschen mit leichter und mittelgradiger De-
menz und deren pflegenden Angehörigen. 

Die HED-I Schulung umfasst drei Teile (Modul 1 Basis, Modul 2 
Aufbau, Modul 3 Implementierung / Zertifizierung) und befähigt die 
teilnehmenden ErgotherapeutInnen, die Alltagsbetätigungen des 
Menschen mit Demenz zu stärken und den Angehörigen einen an-
gemessenen Umgang mit ihrem demenzerkrankten Familienmit-
glied zu ermöglichen. Im Mittelpunkt steht die Lebensqualität der 
Betroffenen im persönlichen Lebensumfeld.

Referentinnen:  Wiebke Flotho, Corinna Sibold
Gebühr:  DVE-Mitglieder 990 €, andere 1350 €
Termin, Ort:  15.-16.11.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-04-HEDI

Das Seminar ist 4,5-tägig.  
Weitere Termine: 24.-25.04. und 05.09.2020

Von den Teilnehmern zu Modul A mitzubringen: COPM-Handbuch 
und HED-I Handbuch, erhältlich über den Schulz-Kirchner Verlag

30 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 10/2018
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Eva Hartmann

  

Vanessa Wildhage

Assessments in der Geriatrie 12

Einführung in ergotherapeutische Assessments in der Geriatrie 
und ihre Umsetzung
In der Ergotherapie werden je nach Fachbereich und zu Grunde lie-
gender Diagnose zum Teil unterschiedliche Assessments einge-
setzt. Es gibt aber auch diagnose- und fachbereichsunabhängige 
Assessments. Viele basieren dabei auf ergotherapeutischen Pra-
xismodellen wie beispielsweise dem CMOP aus Kanada oder dem 
MOHO aus den Vereinigten Staaten. 
In dem Seminar bekommen Sie einen Einblick in die Vielfältigkeit 
der Assessments in der Ergotherapie. Sie lernen verschiedene As-
sessments kennen und können diese durchführen.

Referentin:  Eva Hartmann
Gebühr:  DVE-Mitglieder 200 €, andere 270 €
Termin, Ort:  10.-11.05.2019, Mainz
Seminar-Nr.:  19-05-Geri

Referentin: Vanessa Wildhage
Gebühr:  DVE-Mitglieder 200 €, andere 270 €
Termin, Ort:  12.-13.10.2019, Dresden
Seminar-Nr.:  19-10-Geri

Spuren im Sand ... NEU   8

Bewohner im Pflegeheim mit allen Sinnen in ihren Erinnerungen 
begleiten
Sie sind Ergotherapeutin, arbeiten im Pflegeheim und wollen per-
sonenzentriert individuell betätigungsorientiert unter biografischen 
Gesichtspunkten arbeiten? Dann sind Sie in diesem Seminar genau 
richtig. Jedes Leben ist geprägt von Ereignissen und Erinnerungen, 
von den Eigenschaften und Leidenschaften einer Person. Sie ma-
chen den Mensch zu einem ganz besonderen Individuum. Dies gilt 
es aus den Bewohnern raus zu kitzeln.

Referentin:  Eva Hartmann
Gebühr:  DVE-Mitglieder 120 €, andere 160 €
Termin, Ort:  21.09.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-09-Sand 
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GERIATRIE

HoDT – Einführungstage mit Schwerpunkt Geriatrie 16

 

Barbara Heise Sabrina Ober  

Dieser Kurs bietet einen Einstieg ins HoDT Konzept mit dem 
Schwerpunkt Geriatrie. Er ermöglicht einen Einblick in die Haltung 
und Interventionen der HoDT unter Berücksichtigung der Beson-
derheiten geriatrischer Klienten.

Referentinnen:  Barbara Heise, Sabrina Ober
Gebühr:  DVE-Mitglieder 300 €, andere 410 €
Termin, Ort:  18.-19.10.2019, Karlsruhe
Seminar-Nr.:  19-10-HoDT

Ines-Therese 
Junker

Koordination von Ergotherapeuten,  8

Alltagsbegleitern (§53 c SGB XI) und Betreuungs-
mitarbeitern
In den Alten- & Pflegeeinrichtungen besteht seit 
der Einführung des Pflegestärkungsgesetztes (PSG) 
für alle Bewohner ein Anspruch auf zusätzliche Be-
treuungsleistungen, die von der Pflegekasse in vol-
lem Umfang finanziert werden. Hierfür wurden viele 
Alltagsbegleiter eingestellt. Eine sinnvolle Zusam-
menarbeit muss koordiniert werden. Im Seminar 
geht es darum, wie festangestellte Ergotherapeuten 
diese Aufgabe übernehmen und wie diese optimal 
gestaltet werden können.

Referentin:  Ines-Therese Junker
Gebühr:  DVE-Mitglieder 110 €, andere 150 €
Termin, Ort:  12.10.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-10-Koor

GERIATRIE
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Die Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung 12

Frauke  
Ackenhausen

Nathalie Stähle

 
Arbeitgeber sind verpflichtet, Gefährdungsbeurteilungen durchzu-
führen. Lernen Sie die gesetzlichen Grundlagen und den gesamten 
Prozess der Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung 
kennen. Erproben und reflektieren Sie die gängigen Analyseformen. 
Anschließend sind Sie in der Lage, sie in ihrem eigenen Betrieb 
oder als Dienstleistung durchzuführen.

Referentinnen: Frauke Ackenhausen, Nathalie Stähle
Gebühr: DVE-Mitglieder 240 €, andere 330 €
Termin, Ort: 11.-12.10.2019, München
Seminar-Nr.: 19-10-GeBe

Ergotherapie in der betrieblichen Gesundheits- 16

förderung (BGF) 

Peggy Adam Frauke  
Ackenhausen

Betriebliche Gesundheitsförderung scheint manchem ein unüber-
sichtliches Arbeitsgebiet zu sein. Mit diesem zweitägigen Seminar 
wollen wir Orientierung in dem Arbeitsfeld der BGF. Wir verbinden 
theoretische Grundlagen der BGF mit ergotherapeutischer Umset-
zung. Sie werden verschiedene Wege in dieses Arbeitsfeld kennen-
lernen und praxisnah diskutieren. Sie lernen Sie die Aspekte wie 
z.B. Ergonomie, Organisation und psychische Belastung kennen und 
vertiefen Lösungsansätze an praktischen Beispielen.

Referentinnen:  Peggy Adam, Frauke Ackenhausen
Gebühr:  DVE-Mitglieder 320 €, andere 430 €
Termin, Ort:  15.-16.11.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-11-BGF

GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND PRÄVENTION
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GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND PRÄVENTION

Der Einfluss des Schlafes auf die Gesundheit NEU  12

Ein interdisziplinäres Konzept 
 

Barbara Droth Cristina Staub

 
Erholsamer Schlaf trägt viel zu unserer Gesundheit bei. Schlafstö-
rungen führen zu vielfältigen gravierenden Konsequenzen.
Im Kurs werden Krankheitsbilder wie Insomnie, Schmerz- und 
Schlafapnoe-Syndrom besprochen. Ergotherapieespezifische Be-
funderhebung und Behandlungsmöglichkeiten werden aufgezeigt 
und geübt.

Referentinnen:  Barbara Droth, Cristina Staub
Gebühr:  DVE-Mitglieder 280 €, andere 380 €
Termin, Ort:  26.-27.04.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-04-Schl

Hans-Jürgen 
Haak

Kurzinterventionen mit motivierender 16  
Gesprächsführung – Eigenmotivation aktivieren 
und nutzen
Ein großes Thema der Gesundheitsförderung ist es 
längerfristig auf Beschwerden einzuwirken und die-
sen vorzubeugen. Es geht um Verhaltensänderung 
also um das, was Menschen selbst tun können, um 
ihre Gesundheit zu erhalten oder zu verbessern. 
Die Wirkung der Motivierenden Gesprächsfüh-
rung beruht größtenteils auf der Stabilisierung der 
Veränderungsmotivation /Eigenmotivation und der 
Bereitschaft zur Mitarbeit an  Prävention, Wieder-
eingliederung und Behandlung. Motivierende Kur-
zintervention hilft dabei mit geringem Zeitaufwand 
Eigenmotivation und Bereitschaft zu aktivieren und 
zu festigen. Methoden hierzu werden im Seminar 
vermittelt.

Referent:  Hans-Jürgen Haak
Gebühr:  DVE-Mitglieder 230 €, andere 310 €
Termin, Ort:  27.-28.09.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-09-Kurz

GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND PRÄVENTION



ANMELDUNG/
TEILNAHMEBEDINGUNGEN



ANMELDUNG

Die Anmeldung erfolgt durch Zusendung dieses Formulars oder 
online unter www.dve.info/akdamie

Formular bitte an: 
DVE AKADEMIE, Becker-Göring-Str. 26/1, 76307 Karlsbad
FAX 07248 918175

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Veranstaltung an 
und erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden.

Veranstaltung

Seminar-Nr. Datum Ort

Veranstaltung

Seminar-Nr. Datum Ort

Veranstaltung

Seminar-Nr. Datum Ort

Vorname  

Name

Geburtsdatum weiblich männlich   

Straße/Hausnummer  

PLZ   Ort

Telefon

Mobil

E-Mail-Adresse



Abweichende Rechnungsanschrift

Firma

Name

Straße /Hausnummer

PLZ            Ort

Wird oder wurde eine Förderung beantragt (z. B. Prämiengutschein,  
Bildungsscheck)?

Wenn ja, schicken Sie uns die Unterlagen bitte so bald wie möglich zu.

Ich bin Mitglied in einem der folgenden Verbände 

DVE (Deutschland)

Ergotherapie Austria (Österreich)

EVS (Schweiz)

ALED (Luxemburg)

Mitgliedsnummer

Ich bin Nichtmitglied

Ich bin Lehrkraft einer VDES Mitgliedsschule

Mitgliedsnummer der Schule

Die Teilnahmegebühr werde ich nach Rechnungsstellung überweisen. 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch 
verarbeitet und für DVE-Zwecke gespeichert und ggf. verarbeitet werden. 
Der Weitergabe an Dritte stimme ich damit ausdrücklich nicht zu.

Ort/Datum 

Stempel/Unterschrift

ja                                    nein



1. Anmeldung, Anmeldebestätigung, Zahlung
Die Anmeldung erfolgt online unter www.dve.info/akade-
mie oder durch Zusendung des Anmeldeformulars an die 
Geschäftsstelle des Deutschen Verbandes der Ergothera-
peuten e.V. (DVE), Becker-Göring-Str. 26/1, 76307 Karlsbad. 
Die Anmeldung ist verbindlich. Mit der Anmeldung werden 
die Teilnahmebedingungen anerkannt. Die Teilnehmer/innen 
erhalten eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Die 
Bezahlung der Teilnahmegebühr erfolgt durch Überweisung 
auf das in der Rechnung angegebene Konto des DVE. Die 
Teilnahme setzt Rechnungsausgleich voraus.

2. Vergabe der Teilnahmeplätze, Warteliste
Die Vergabe der Teilnahmeplätze erfolgt in der Reihenfolge 
des Eingangs der Anmeldungen. Ist die Fortbildung bereits 
bis zur maximalen Teilnehmerzahl belegt, werden nachfol-
gende Anmeldungen auf eine Warteliste gesetzt. Die Vergabe 
der Teilnahmeplätze ist ausschließlich dem DVE vorbehalten.

3. Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung muss dem DVE schriftlich 
mitgeteilt werden. Bei Rücktritt bis 6 Wochen vor Beginn der 
Fortbildung wird eine Bearbeitungsgebühr von € 25,- erho-
ben. Bereits gezahlte restliche Teilnahmegebühren werden 
zurückerstattet. Bei späterem Rücktritt sowie bei Nichtteil-
nahme bzw. Nichterscheinen ist die gesamte Teilnahme-
gebühr fällig. Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr 
(abzüglich der Bearbeitungsgebühr) erfolgt nur dann, wenn 
rechtzeitig  ein geeigneter Teilnahmeersatz gestellt wird 
(schriftliche Mitteilung erforderlich) und der DVE dies bestä-
tigt. Teilnahmegebühren für Fortbildungen, die von einer/ei-
nem Teilnehmer/in wegen Krankheit oder aus anderen Grün-
den nicht oder nicht vollständig absolviert werden können, 
können grundsätzlich nicht zurückerstattet werden.

4. Änderungen und Absagen
Der DVE behält sich das Recht vor, Ersatzreferenten einzu-
setzen sowie Änderungen, beispielsweise am Ablauf, Um-
fang und den Inhalten der Fortbildung, vorzunehmen. Falls 
die Fortbildung wegen zu geringer Teilnehmerzahl oder aus 
anderen Gründen (z. B. Erkrankung des Referenten) abgesagt 
werden muss bzw. nicht durchgeführt werden kann, wird die 
bereits entrichtete Teilnahmegebühr zurückerstattet. Dar-
über hinaus gehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Dies 
gilt auch dann, wenn der/dem Teilnehmer/in bereits weitere 
Kosten, z. B. durch die Absage von Behandlungsterminen,  
Buchung einer Unterkunft, An- und Abreise usw. entstanden 
sind.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN



5. Fortbildungspunkte
Über die Anerkennung von Fortbildungspunkten (FP) im Rah-
men der Fortbildungsverpflichtung für die niedergelassenen 
Heilmittelerbringer entscheiden ausschließlich die Kran-
kenkassen und nicht der DVE bzw. die Berufsverbände der 
Heilmittel erbringer. Daher kann der DVE bei der Vergabe der 
FP auch keinerlei Haftung und keine Gewähr übernehmen. 
Der DVE trägt jedoch, soweit ihm dies möglich ist, dafür 
Sorge, dass die Fortbildungen, die aus seiner Sicht von der 
Fortbildungsverpflichtung abgedeckt werden, auch die dafür 
relevanten Kriterien erfüllen.

6. Teilnahmebescheinigung
Jede/r Teilnehmer/in erhält eine Teilnahmebescheinigung.

7. Haftung
Jede/r Teilnehmer/in ist für seinen Versicherungsschutz 
selbst verantwortlich. Der DVE übernimmt keinerlei Haftung 
für Personen- und Sachschäden, für den Verlust von Sachen 
sowie für die in der Fortbildung vermittelten Inhalte und de-
ren Anwendung und Anwendbarkeit. Fügt ein/e Teilnehmer/
in Dritten im Rahmen der Fortbildung Schaden zu, haftet er 
selbst. Die Teilnehmer/innen halten sich in den für die Fortbil-
dung genutzten Räumen auf eigene Gefahr auf.

8. Speicherung von Daten
Durch die Anmeldung erklärt sich die/der Teilnehmer/in da-
mit einverstanden, dass seine persönlichen Daten zum Zwek-
ke der ordnungsgemäßen Durchführung der Fortbildung, zur 
Information im Rahmen von Fortbildungsregelungen sowie 
für DVE-Zwecke elektronisch gespeichert und verwendet 
werden. Die/der Teilnehmer/in erlaubt die Weitergabe seiner 
E-Mail-Adresse oder Telefonnummer an die/den Referenten/
in der gebuchten Fortbildung, um so eine etwaige Kontakt-
aufnahme im Vorfeld dieser zu ermöglichen. Darüberhinaus 
werden die Daten nicht an Dritte weitergegeben.

9. Copyright
Sämtliche Unterlagen und Materialien dürfen nur mit dem 
schriftlichen Einverständnis des DVE und/oder den Referen-
ten vervielfältigt und weitergegeben werden.

10. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Karlsbad.
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NEUROLOGIE

Heike  
Christmann

Aktiv und bewegt 16  
Schwindelsymptome verstehen und behandeln
Patienten mit Schwindel benötigen eine effektive 
Schwindelbehandlung, deren Komponenten wieder 
festen Boden unter den Füßen vermitteln. The-
rapeutisches Wissen rund um die Mechanismen 
von Schwindelsyndromen unterstützt die Schwin-
delbehandlung und somit Aktivität und Teilhabe 
der Betroffenen. Werden funktionell-strukturell 
ausgerichtete Inhalte der Vestibulären Rehabili-
tationstherapie (VRT) alltagsbezogen eingebun-
den, können sie Kompensation und Habituation 
peripher- und zentral-vestibulärer Schwindelbe-
schwerden sowie deren mentale Verarbeitung be-
schleunigen.

Referentin:  Heike Christmann
Gebühr:  DVE-Mitglieder 230 €, andere 310 €
Termin, Ort:  25.-26.10.2019, Köln
Seminar-Nr.:  19-10-Akti

HoDT – Grundkurs NEU   20

Handlungsorienterte  Diagnostik und Therapie neuropsycho-
logischer  Störungen 
 

Barbara Heise Sabrina Ober

 
Dieser Kurs verbindet die Vertiefung der Kenntnisse neuropsycho-
logischer Störungen mit der Vermittlung eines neuen, spezifisch 
ergotherapeutischen Befundes und Behandlungskonzeptes: der 
handlungsorientierten Diagnostik und Therapie. 
Die Handlungsfähigkeit der Patienten, ihre jeweiligen Bedürfnisse 
und Ziele stehen im Mittelpunkt dieses Konzeptes.

Referentinnen:  Barbara Heise, Sabrina Ober
Gebühr:  DVE-Mitglieder 740 €, andere 990 €
Termin, Ort:  07.-09.03.2019, Karlsruhe
Seminar-Nr.:  19-03-HoGr

Das Seminar ist 6-tägig. Zweiter Termin: 11.-13.04.2019



37Ausführliche Informationen finden Sie unter www.dve.info/akademie

Yvonne Köppen

Parkinson – Verstehen und Behandeln NEU   16

Den übenden Therapien (z.B. BIG) wird beim 
Parkinson ein immer größerer Stellenwert zu-
geschrieben. Dieser Kurs soll verschiedene 
Behandlungsansätze beleuchten, Symptome u. par-
kinsonspezifische Konzepte vorstellen, um so eine 
realistische Therapiegestaltung zu ermöglichen. 
Dabei gilt es den Fokus nicht nur auf die Motorik zu 
legen, auch psychische, kognitive und soziale As-
pekte werden beleuchtet.

Referentin:  Yvonne Köppen
Gebühr:  DVE-Mitglieder 230 €, andere 310 €
Termin, Ort:  27.-28.09.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-09-Park

Birgit Langer

Ergotherapie bei Menschen mit 16  
Multipler Sklerose  
Multiple Sklerose als progredientes Erkrankungs-
bild stellt uns Therapeuten vor besondere Her-
ausforderungen. Im Seminar werden anhand von 
Fallbeispielen aus der Praxis verschiedene Be-
handlungsansätze für Evaluation, Zielsetzung  und 
Intervention/ Outcome besprochen und in Übungs-
sequenzen vertieft. Eigene Fallbeispiele können 
einbezogen werden.

Referentin:  Birgit Langer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 200 €, andere 270 €
Termin, Ort:  25.-26.10.2019, Berlin
Seminar-Nr.:  19-10-Mult
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Ralf Lehnguth

Visueller Neglect und/oder Hemianopsie 10

Die Bedeutung von visuellen Neglect u. Hemi-
anopsie wird häufig unterschätzt, obwohl es große 
Auswirkungen für den Alltag der Betroffenen hat. 
Das Seminar bietet neurophysiologische/neuropsy-
chologische Hintergrundinformationen, zeigt leicht 
durchführbare diagnostische Möglichkeiten auf und 
gibt einen weitreichenden Überblick über verschie-
dene ergotherapeutische Möglichkeiten.

Referent:  Ralf Lehnguth
Gebühr:  DVE-Mitglieder 170 €, andere 240 €
Termin, Ort:  09.11.2019, Münster
Seminar-Nr.:  19-11-Visu

Andrea Weise

Energiemanagement bei Fatigue (EMS) NEU   16   
Evidenzbasierte Patientenedukation in Gruppen
Fatigue ist ein Symptom, welches die Betätigungs-
performanz im Alltag, die Teilhabe und die Le-
bensqualität Betroffener maßgeblich reduziert. Die 
Energiemanagement-Schulung (EMS) über sechs 
Lektionen ist ein ergotherapeutischer evidenzba-
sierter Behandlungsansatz und basiert auf den 
Prinzipien der Patientenedukation und dem Empo-
werment Betroffener.
Arbeitsgrundlage für den Kurs ist ein Handbuch 
für Ergotherapeutinnen, das über die Referentin im 
Kurs direkt erworben werden kann (Selbstkosten-
preis max. 30 €).

Referentin: Andrea Weise
Gebühr:  DVE-Mitglieder 250 €, andere 340 €
Termin, Ort:  26.-27.04.2019, Freiburg
Seminar-Nr.:  19-04-Fati
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Margot  
Grewohl

Der rheumatische Patient in der Ergo-Praxis  12

In der ergotherapeutischen Praxis haben immer 
mehr Patienten neben ihren Primärerkrankun-
gen zusätzlich rheumatische Erkrankungen. Diese 
adäquat zu erkennen und zu behandeln ist für die 
gesamte Therapieplanung enorm wichtig. In dem 
Seminar wird ein Patientenbeispiel anhand des ICF 
erarbeitet. Gemeinsam wird eine adäquate Zielset-
zung und ein Behandlungsverlauf entwickelt. 
Dabei geht es um adäquate Hilfsmittelberatung, die 
Instruktion zu ergonomischen ATL´s, um schmerz-
lindernde Maßnahmen, sowie funktionelle Behand-
lungsaspekte. 

Referentin:  Margot Grewohl
Gebühr:  DVE-Mitglieder 160 €, andere 220 €
Termin, Ort:  08.-09.11.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-11-Rheu

Bianca Peters

Taping für Ergotherapeuten – Basisseminar  12

Das Tapen ist ein sehr hilfreiches Medium, um den 
Erfolg in der ergotherapeutischen Arbeit zu erhö-
hen. Den Fokus des Seminars bilden die verschie-
denen Indikationen für die Applikation, wichtige 
Anlagetechniken des Tapings wie auch die ganzheit-
liche Arbeitsweise mit dem Schwerpunkt der Parti-
zipation des Patienten.

Referentin:  Bianca Peters
Gebühr:  DVE-Mitglieder 250 €, andere 340 €
Termin, Ort:  18.-19.10.2019, Berlin
Seminar-Nr.:  19-10-Tap
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PÄDIATRIE

Du + Ich-Konzept: Lösungsorientiertes Elterncoaching 16

und familienzentrierte Interventionen in der Ergotherapie 

Sara Hiebl Anja Junkers  
 
Im Seminar wird das familienzentrierte Herangehen im Rahmen 
der Ergotherapie mit Fokus auf die kindliche Betätigung Hausauf-
gabenmachen und Lernen vorgestellt. Als Interventionsformen 
werden lösungsorientiertes Elterncoaching, die Betätigungsbefä-
higung des Kindes, Lernberatung der Eltern und Beziehungsarbeit 
vorgestellt. Zur differenzierten Betätigungsanalyse werden das 
Stellschraubenmodell© und die zugehörigen Erhebungsinstru-
mente vorgestellt. Nach dem Seminar sind die Teilnehmer im 
Stande, Kinder und ihre Familien ressourcenorientiert zu 
begleiten.

Referentinnen:  Sara Hiebl, Anja Junkers
Gebühr:  DVE-Mitglieder 320 €, andere 430 €
Termin, Ort:  11.-12.10.2019, Karlsruhe
Seminar-Nr.:  19-10-Du

Schulbasierte Ergotherapie – Teil 1 16

Grundlagen

Roswitha 
Hoerder

Petra Wirth

Dieses Seminar bietet eine umfassende Einführung in die schulba-
sierte Ergotherapie zur Unterstützung der Inklusion. Auf dem Hin-
tergrund der  nationalen und internationalen Gesetzgebungen und 
des Sozialen Modells der Behinderung wird die Rolle und Funktion 
der Ergotherapie im inklusiven Schulkontext erarbeitet. Theoreti-
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sche Grundlagen  und Praxisprinzipien werden anhand relevanter 
Forschungsevidenz erläutert. Der ergotherapeutische Prozess im 
Schulkontext sowie das integrierte Arbeiten im Klassenraum und 
Schulalltag werden anhand von Praxisbeispielen dargestellt, ge-
meinsam diskutiert und angewandt. Schwerpunkt hierbei ist der 
partnerschaftliche Problemlösungsprozess und das klinische Rea-
soning.

Referentinnen:  Roswitha Hoerder, Petra Wirth
Gebühr:  DVE-Mitglieder 290 €, andere 390 €
Termin, Ort:  15.-16.02.2019, Berlin
Seminar-Nr.:  19-02-Ink1
Termin, Ort:  05.-06.04.2019, Essen
Seminar-Nr.:  19-04-Ink1

Ergotherapie bei Kindern mit Cerebralparese 16

 

Andrea Jagusch- 
Espei

Britta Winter
 

 
Im Seminar wird das ergotherapeutische Vorgehen bei Kindern mit 
Cerebralparese vor dem Hintergrund des kanadischen Prozessmo-
dells (CPPF) aufgezeigt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erarbeiten mittels exemplarischer Fallsituationen, wie kind- und 
umfeldzentriert betätigungsorientierte Interventionen produktiv 
durch bewährte funktionsorientierte Verfahren (bspw. Bobath, 
CIMT, SI, Botulinumtherapie) ergänzt werden können. 
Diskussions- und Übungsphasen ermöglichen im Seminar eine 
vertiefende Auseinandersetzung mit ergotherapeutischen Kompe-
tenzen. 

Referentinnen:  Andrea Jagusch-Espei, Britta Winter
Gebühr:  DVE-Mitglieder 310 €, andere 430 €
Termin, Ort:  18.-19.10.2019, Münster
Seminar-Nr.:  19-10-Cere
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PÄDIATRIE

Andrea Jagusch- 
Espei

ICF-CY als Grundlage des therapeutischen 9  
Prozesses in der Pädiatrie
Die Anwendung der ICF-CY  (Intern. Klassifikation 
der Funktionsfähigkeit, Behinderung u. Gesundheit 
für Kinder und Jugendliche) wird mit Fallbeispielen, 
Core-Sets und Checklisten aufgezeigt. Die ICF-CY 
ist Grundlage für Therapieberichte und die Gestal-
tung des Therapieprozesses.

Referentin:  Andrea Jagusch-Espei
Gebühr:  DVE-Mitglieder 130 €, andere 190 €
Termin, Ort:  13.04.2019, Münster
Seminar-Nr.:  19-04-CY

Messer, Gabel, Schere, Stift 16   
Feinmotorik mag ich nicht
Der Umgang mit Messer und Gabel, das Binden von Schleifen, der 
Einsatz von Stiften gehört in die tägliche ergotherapeutische Arbeit. 
Viele dieser Tätigkeiten bringen Kinder und Eltern aber auch Er-
zieher und Pädagogen an ihre Grenzen.  Im Seminar stehen diese 
Schwierigkeiten aus dem Blickwinkel verschiedener Störungsbilder 
(AD(H)S, UEMF, allg. Entwicklungsverzögerung, ...) im Mittelpunkt. 
Anhand der gängigen Untersuchungsverfahren und der Betäti-
gungsanalyse werden exemplarisch klientenorientierte Behand-
lungspläne entwickelt. Die Systematik der ICF bildet dabei genauso 
den roten Faden wie bei den Übungen zum Schreiben der Berichte. 
Das Seminar ist praxisbezogen, gibt viele praktische Anregungen 
für den Therapiealltag und behandelt auch das Thema Prävention 
für Kinder die Übungs- aber keinen Therapiebedarf haben. 

Referentin:  Andrea Jagusch-Espei
Gebühr:  DVE-Mitglieder 190 €, andere 260 €
Termin, Ort:  13.-14.09.2019, Münster
Seminar-Nr.:  19-09-Fein
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CO-OP – Kindern Erfolg ermöglichen 24

Kognitiver Ansatz bei Kindern mit Koordinationsstörungen

Stephanie 
Knagge

Iris  
Knipschild

Das Seminar vermittelt den CO-OP Ansatz (Cognitive  Orientation to 
daily Occupational Performance) insbesonders für Kinder mit moto-
rischen Entwicklungsstörungen. CO-OP wird als aufgabenorientier-
ter Ansatz in den aktuellen Versorgungsleitlinien empfohlen. 
Im ersten Teil (1./2. Tag) wird der evidenzbasierte CO-OP Ansatz 
(Cognitive Orientation to Daily Occupational Performance) von Prof. 
Dr. Helene Polatajko und Dr. Angela Mandich (Kanada) vorgestellt 
und praktisch erprobt. Am Vertiefungstag werden die mit CO-OP 
gemachten Erfahrungen ausgetauscht und das Wissen über CO-OP 
gefestigt. Dabei stehen eigene Fallbeispiele, Analysen der mitge-
brachten Videos der Teilnehmer und Erfahrungen mit CO-OP im 
Mittelpunkt. 
Spezifische Aspekte, wie der Einsatz von CO-OP bei Erwachse-
nen oder Kindern mit anderen Störungen und die Fragen nach den 
Möglichkeiten und Grenzen, den Schwierigkeiten und Erfolgen der 
Anwendung von CO-OP werden diskutiert und einzelne CO-OP-Vor-
gehensweisen praktisch vertieft. 

Referentinnen:  Stephanie Knagge, Iris Knipschild
Gebühr:  DVE-Mitglieder 390 €, andere 540 €
Termin, Ort:  15.-16.06.2019, Fulda
Seminar-Nr.:  19-06-COOP

Das Seminar ist 3-tägig: Zweiter Termin: 16.11.2018

CO-OP – Kindern Erfolg ermöglichen 8

Vertiefungstag/Refresher
Der Vertiefungstag (Beschreibung siehe oben) kann von ehemali-
gen Teilnehmern auch separat gebucht werden (als Refresher mit 
Supervisionscharakter)

Referentinnen:  Stephanie Knagge, Iris Knipschild
Gebühr:  DVE-Mitglieder 130 €, andere 180 €
Termin, Ort:  16.11.2019, Fulda
Seminar-Nr.:  19-11-COVe
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BATS: Betätigungsorientiertes Aktivierungstraining  
in der Schule – für Kinder mit Lern- u. Leistungsschwierigkeiten

Elke Lippa- 
Jobmann

Birte Wöhler- 
Striezel

Das Betätigungsorientierte Aktivierungstraining in der Schule 
(BATS) ist ein neu entwickeltes, betätigungsorientiertes und klien-
tenzentriertes Trainingsprogramm zur Durchführung im Setting 
Schule. Ziel ist es, die Kinder in einer verbesserten Performanz 
schulrelevanter Betätigungen im Kontext Schule zu unterstützen, 
sowie Lehrkräfte in der Ausführung ihrer täglichen Betätigungen im 
Schulalltag zu stärken. Nach erfolgreich abgeschlossener Zertifi-
zierung bietet die Durchführung des BATS eine neue Möglichkeit 
mit Schulen vor Ort einen strukturierten Weg der interdisziplinären 
Zusammenarbeit zu gehen. Als krankenkassenunabhängige Lei-
stung ermöglicht es darüber hinaus ein erweitertes ergotherapeu-
tisches Handeln im Setting Schule. Aktuell existieren verschiedene 
Möglichkeiten der Finanzierung, die bundeslandspezifisch variieren 
können.
Die Schulung besteht aus 3 Blöcken, die sich auf 2 Module aufteilen. 
In ihnen werden die Elemente, der Aufbau und Ablauf sowie die Um-
setzung des Trainings vorgestellt und praktisch geübt. Darüber hin-
aus gibt es in jedem Block einen 4-stündigen Hospitationsvormittag 
im Klassenunterricht verschiedener Grundschulen, um BATS-bezo-
gene Beobachtungs- und Übungssequenzen praktisch erfahren zu 
können.

Zur Umsetzung des BATS als komplettes Trainingsprogramm mit 
seinen vorgegebenen Trainingselementen und Umsetzungsmetho-
den ist die Teilnahme an den beiden Modulen erforderlich.

Eine Zertifizierung zur BATS-TrainerIn erfolgt nach vollständiger 
Teilnahme an Modul I und II, erfolgreichen Leistungsnachweisen 
und einer zusätzlichen Supervision.
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BATS – Modul 1: Das Konzept 23

Modul I bietet einen Überblick über das Konzept, die theoretischen 
Annahmen, den Aufbau und die Durchführung im Setting Schule. 
Das in Modul I erworbene Wissen kann im Anschluss von den Teil-
nehmerInnen in ihre praktische Arbeit im Setting Schule integriert 
werden. 

Nach Teilnahme an Modul I kennen die Kursteilnehmer
-  den Aufbau des Trainings, Elemente und Abläufe
-  die für das BATS geltenden theoretischen Grundannahmen be-

züglich Wirkungszusammenhängen der Intervention

Durch die Unterrichtshospitation in der Schule konnten sie als vor-
bereitende Grundlage für die eigene ergotherapeutische Arbeit mit 
Kindern und Lehrkräften vor Ort außerdem einen möglicherwiese 
erweiterten Blick auf das System Schule bekommen.

Referentinnen:  Elke Lippa-Jobmann, Birte Wöhler-Striezel
Gebühr:  DVE-Mitglieder 440 €, andere 590 €
Termin, Ort:  21.-23.11.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-11-BAT1

BATS – Modul 2: Umsetzung und Implementierung in der Schule 46  
Nach Teilnahme an Modul II kennen die Kursteilnehmer
- die Elemente und Abläufe des Trainings so, dass sie es von der 

Akquise bis zum Abschlussgespräch mit allen beteiligten Ziel-
gruppen (Kinder, Lehrkräfte, Eltern) durchführen können

- die theoretischen Grundprinzipien des Trainings und haben diese 
selbst praktisch mit Videoarbeit geübt und reflektiert

Außerdem haben sie, vorbereitend für die Durchführung des BATS, 
durch die zwei weiteren Hospitationsvormittage an Grundschulen 
die Möglichkeit bekommen, eigene Erfahrungen im Arbeiten mit der 
ganzen Schulklasse zu sammeln, um im Anschluss die eigene Zu-
sammenarbeit mit Schulen zielgruppenspezifisch und klientenzen-
triert im Sinne des BATS gestalten zu können.

Referentinnen:  Elke Lippa-Jobmann, Birte Wöhler-Striezel
Gebühr:  DVE-Mitglieder 840 €, andere 1090 €
Termin, Ort:  06.-08.02.2020, Hannover
Seminar-Nr.:  20-02-BAT2

Das Seminar ist 6-tägig. Zweiter Termin: 25.-27.06.2020



46 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 10/2018

PÄDIATRIE

Prof. Dr.  
Elke Kraus

PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches 16

Assessment und Prozessinstrument
Die Grundlagen des standardisierten PEAP-Assess-
ments werden erläutert und anhand von Fallbei-
spiele vorgestellt und geübt. Das theoretische Kon-
zept und die Grundlagen des Prozessinstruments 
werden vorgestellt. Die PEAP-Phasen und die 
PEAP-Instrumente werden erklärt und mit Fallbei-
spielen untermauert. 

Referentin:  Prof. Dr. Elke Kraus
Gebühr:  DVE-Mitglieder 300 €, andere 400 €
Termin, Ort:  22.-23.03.2019, Frankfurt am Main
Seminar-Nr.:  19-03-PEAP

Das Ergotherapeutische Sozialkompetenz-Training 32

Kompaktseminar

Berit Menke

Das EST ist ein eigens auf die Bedingungen und 
Ressourcen der Ergotherapie zugeschnittenes 
manualisiertes Training. Ziel ist es den Auf- und 
Ausbau sozialer Fertigkeiten und Handlungsmög-
lichkeiten, die Kinder in ihrem Alltag benötigen, zu 
fördern. Im Kompaktseminar werden die theoreti-
schen Hintergründe praxisnah vorgestellt und alle 
Einheiten des EST mit dazugehörigen Hausaufga-
ben für Kinder und Eltern besprochen und 
praktisch erprobt.
Bitte folgende Literatur zum Seminar mitbringen:
Ergotherapeutisches Sozialkompetenz-Training 
(EST) 2. Auflage und das Workbook für Eltern zum 
zum Teamtraining EST, Stefanie Otte-Löcker, Berit 
Menke, Schulz-Kirchner Verlag GmbH

Referentin:  Berit Menke
Gebühr:  DVE-Mitglieder 490 €, andere 670 €
Termin, Ort:  16.-17.11.2019, Köln
Seminar-Nr.:  19-11-EST

Das Seminar ist 4-tägig. Zweiter Termin: 30.11.-01.12.2019
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Sabine Vinçon 

BOT-2 – Testverfahren zur Erfassung der 9  
motorischen Fähigkeiten von Kindern und 
Jugendlichen
Der BOT-2 ist ein standardisiertes, normreferen-
ziertes Testverfahren zur Messung der motorischen 
Fähigkeiten von Kindern und Jugendlichen. Die 
Vorlage für diese deutschsprachige Adaption, bildet 
der im englischsprachigen Ausland bereits seit vie-
len Jahren etablierte BOT-2 (Bruininks-Oseretsky 
Test of Motor Proficiency, Second Edition). Für die 
deutschsprachige Version wurden Normdaten von 
über 1100 Kindern und Jugendlichen erhoben. 
Der BOT-2 zeichnet sich mit acht Untertests, wel-
che verschiedene Bereiche der Motorik abdecken, 
durch kindgerechte motorische Aufgaben aus. Ne-
ben einer Langfassung steht ebenfalls eine Kurz-
version zur Verfügung.

Referentin:  Sabine Vinçon
Gebühr:  DVE-Mitglieder 140 €, andere 200 €
Termin, Ort:  22.09.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-09-BOT2

Diese ungeschickten Kinder  16

Kinder mit UEMF – (DCD) leitliniengetreu behandeln
Kinder mit UEMF (Umschriebene Entwicklungsstörungen  
Motorischer Funktionen) machen einen Großteil der pädiatrischen 
ergotherapeutischen Klienten aus. Wie können wir diese Kin-
der erkennen und effektiv behandeln? Im Kurs werden die aktuell 
empfohlenen Diagnostikinstrumente und Behandlungsmethoden 
vorgestellt sowie der gesamte klienten- und betätigungsorientierte 
Therapieprozess erarbeitet. 

Referentin:  Sabine Vinçon
Gebühr:  DVE-Mitglieder 230 €, andere 310 €
Termin, Ort:  20.-21.09.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-09-UEMF
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PÄDIATRIE

PEDI-D – ADLs von Kindern gezielt erheben 8

 

Dr. Christina 
Schulze

Andrea Jagusch- 
Espei  

Sucht man nach einem Assessment, um Aktivitäten des täglichen 
Lebens (ADLs) von Kindern mit und ohne einer Beeinträchtigung zu 
erheben, stößt man schnell auf das Pediatric Evaluation of Disability 
Inventory (PEDI). Dieses Assessment misst die Leistungsfähigkeit 
und die Leistung von Kindern bei der Ausführung von Aktivitäten des 
täglichen Lebens in den folgenden drei Bereichen: Selbstversorgung, 
Mobilität und soziale Kompetenzen. Das PEDI liefert wichtige 
Informationen zur Gestaltung des Therapieprozesses. Mithilfe des 
PEDIs kann ein funktioneller Rückstand, dessen Ausmaß und der 
genaue Bereich der Verzögerung identifiziert werden. Im Seminar 
lernen die TN die Ergebnisse des PEDI auszuwerten und zu interpre-
tieren und damit das PEDI im Praxisalltag anzuwenden.

Referentinnen:  Dr. Christina Schulze, Andrea Jagusch-Espei
Gebühr:  DVE-Mitglieder 180 €, andere 250 €
Termin, Ort:  30.03.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-03-PEDI

Britta Winter

Ergotherapie bei ADHS  16

Die neue konsensbasierten S3-Leitlinie „Aufmerk-
samkeitsdefizit- / Hyperaktivitätsstörung im Kin-
des-, Jugend- und Erwachsenenalter“ stellt einen 
Meilenstein in der ADHS-Behandlung dar. Ergo-
therapie wird hier zu den psychosozialen Behand-
lungsverfahren gezählt und erhält so einen breiten 
abgesicherten Aktionsradius.
Im Seminar wird ein Überblick über die Leitlinie 
gegeben. Anschließend werden die ergotherapeu-
tischen Behandlungsstandards und -optionen bei 
ADHS im Kindes-und Jugendalter vorgestellt.

Referentin:  Britta Winter
Gebühr:  DVE-Mitglieder 330 €, andere 450 €
Termin, Ort:  28.-29.06.2019, Stuttgart
Seminar-Nr.:  19-06-ADH

www.dve.info
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PSYCHIATRIE

Bianca Bullack

Gruppentraining sozialer Kompetenzen 16

(nach Hinsch und Pfingsten)
Das Seminar lädt ein, das Konzept des Gruppen-
trainings Sozialer Kompetenzen kennen zu lernen 
und auszuprobieren. Theoretischer Input und viele 
praktische Übungen sollen helfen, die Inhalte des 
Trainings im Arbeitsalltag integrieren zu können.

Referentin:  Bianca Bullack
Gebühr:  DVE-Mitglieder 280 €, andere 380 €
Termin, Ort:  20.-21.09.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-09-GSK

Menschen mit chronisch-psychiatrischen 12  
Krankheitsverläufen in der Ergotherapeutischen Praxis
 

Karsten Groth Tanja Hinrichs  
 
Patienten mit chronisch verlaufenden psychiatrischen Krankheiten 
wie Psychosen, Depressionen oder Persönlichkeitsstörungen 
stellen ergotherapeutische Praxen vor besondere Herausforderun-
gen. 
Wir werden in dem Seminar methodische Kompetenz und thera-
peutische Haltungen vermitteln, die die Teilnehmer/innen darin 
unterstützen sollen, diesen besonderen Herausforderungen gerecht 
zu werden.

Referenten:  Karsten Groth, Tanja Hinrichs
Gebühr:  DVE-Mitglieder 170 €, andere 240 €
Termin, Ort: 08.-09.11.2019, Hamburg
Seminar-Nr.:  19-11-Chro
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Karsten Groth

Systemisches (Denken und) Handeln 16  
in den Arbeitsbereichen psychiatrischer 
Ergotherapie – Grundkurs
An Beispielen aus der therapeutischen Arbeit im 
psychiatrischen Umfeld werden im Sinne einer Ein-
führung unterschiedliche systemisch begründete 
Methoden und therapeutische Haltungen vorge-
stellt, erprobt und diskutiert.
Unter Einbeziehung der Interessen der Seminarteil-
nehmer/innen können die neuen Erfahrungen unter 
Verwendung eigener Fallgeschichten und eigener 
lebensgeschichtlicher Hintergründe umgesetzt und 
vertieft werden.

Referent:  Karsten Groth
Gebühr:  DVE-Mitglieder 250 €, andere 340 €
Termin, Ort:  14.-15.06.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-06-Sys

Dr. Matthias 
Hammer

Stressbewältigungstraining für psychisch 22

kranke Menschen (SBT) – Trainerschulung
Das SBT ist ein Trainingsprogramm, das psychisch 
kranke Menschen unterstützt bei einer positiven 
Bewältigung von Stress. Alle Methoden können im 
Einzel- und Gruppenkontext angewandt werden. Es 
werden Kompetenzen erarbeitet, Probleme zu lö-
sen, Achtsamkeit einzuüben und positives Erleben 
zu stärken. Die Teilnehmer erwerben die Kompe-
tenzen, das SBT durchzuführen. Es ist modular 
aufgebaut und kann störungsübergreifend, nieder-
schwellig in verschiedenen Institutionen eingesetzt 
werden. 

Referent:  Dr. Matthias Hammer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 490 €, andere 670 €
Termin, Ort:  10.-12.04.2019, Fulda
Seminar-Nr.:  19-04-SBT
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Renate Kintea

Kunst- und gestaltungstherapeutische
Elemente in der ausdruckszentrierten Methode 
der Ergotherapie 

Im Rahmen der ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie 
nehmen kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente einen 
festen Platz in unserem Behandlungsspektrum ein. Diese Metho-
de wird in tiefenpsychologischen sowie in verhaltenstherapeuti-
schen Kontexten im stationären, teilstationären und auch ambulan-
ten Praxen von Ergotherapeuten angeboten. Die beiden Seminare 
bieten durch Übungen in der Selbsterfahrung, deren theoretische 
Aufbereitung und Vermittlung von Hintergrundwissen erstes praxis-
orientiertes strukturiertes Handwerkszeug und Orientierung für die 
Umsetzung im jeweiligen Arbeitsfeld.

Basisseminar 16

In diesem Basisseminar werden ressourcenorientierte ausdrucks-
zentrierte Übungen und Themen gestaltet sowie verschiedene Mög-
lichkeiten der Nachbereitung in einer Gruppe kennengelernt und 
reflektiert. Theoretische Hintergründe über Setting, Indikation und 
Kontraindikation runden das Seminar ab.

Referentin:  Renate Kintea
Gebühr:  DVE-Mitglieder 220 €, andere 300 €
Termin, Ort:  22.-23.03.2019, Mannheim
Seminar-Nr.:  19-03-Res1
Termin, Ort:  27.-28.09.2019, Mannheim
Seminar-Nr.:  19-09-Res1



53Ausführliche Informationen finden Sie unter www.dve.info/akademie

Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in der 16

Ergotherapie – Vertiefung: Raumsymbolik
Im Seminar wird eine weitere Bilderserie zum Thema „die vier Ele-
mente“ gestaltet und symbolisch aufbereitet.
Im methodischen Teil des Seminares wird besonders der Entwick-
lungsprozess, der sich in einer Bilderserie abzeichnet betrachtet 
und reflektiert. Wir üben die ressourcenorientierte Bildbesprechung 
mit dem Klienten. Es wird ebenso der ressourcenhafte Einsatz von 
Imaginationen diskutiert und geschult. 

Hinweis:  Dieses Seminar setzt die Teilnahme am Basisseminar zur 
o.g. Fortbildung voraus.

Referentin:  Renate Kintea
Gebühr:  DVE-Mitglieder 220 €, andere 300 €
Termin, Ort:  22.-23.11.2019, Mannheim
Seminar-Nr.:  19-11-Res2

Daniela Lortz

AD(H)S und Co. im Erwachsenenalter 14

Ergotherapeutisches Behandlungskonzept für  
Erwachsene
Typisch für Befunde von Patienten mit AD(H)S im 
Erwachsenenalter sind die vielen „Baustellen“ in 
allen Lebensbereichen.
Hinzu kommt, dass Patienten häufig komorbide 
Störungen aufweisen. Mit der Teilnahme am Semi-
nar verstehen die Teilnehmer Ähnlichkeiten/Über-
schneidungen der AD(H)S mit komorbiden Störun-
gen und den ergotherapeutischen Umgang damit.

Referentin:  Daniela Lortz
Gebühr:  DVE-Mitglieder 150 €, andere 210 €
Termin, Ort:  29.-30.03.2019, Mannheim
Seminar-Nr.:  19-03-ADHS
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Ergotherapeutisches Handeln im Rahmen der
Dialektisch-Behavioralen Therapie (DBT)

Diana Krämer Maik Voelzke- 
Neuhaus

Melanie AllasinoSven Peters

Teil 1: Grundlagen der DBT für Ergotherapeuten 16

In diesem Workshop werden Möglichkeiten und Ideen vermittelt, 
spezifische DBT Techniken in der Ergotherapie umgesetzt werden 
können. Schwerpunkte sind das Validieren, die Arbeit am Commit-
ment des Patienten sowie das Kontingenzmanagment. Der Begriff 
des Skillslabeling wird erklärt und die Umsetzung in der Ergothera-
pie geübt. Die Teilnehmer lernen die Grundlagen des Skillseinsat-
zes kennen und wie sie Patienten z.B. beim Wahrnehmen von Früh-
warnzeichen, in der Ergotherapie dabei unterstützen können. Der 
Workshop wurde vom Dachverband DBT akkreditiert.

Referenten:  Sven Peters, Diana Krämer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 350 €, andere 480 €
Termin, Ort:  05.-06.04.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-04-DBT1

Teil 2: Skillsvermittlung in der Ergotherapie 16

In diesem praxisbezogenen Workshop werden Möglichkeiten und 
Ideen vermittelt, wie die theoretischen Inhalte des Skillstrainings 
auf die Handlungsebene gebracht werden können. Zunächst wird 
die Sinnhaftigkeit der Einteilung in Module nach Grad der Anspan-
nung und bezogen auf die Problemfelder der Patienten erläutert. 
Danach wird die Umsetzung von einzelnen Skills in der Ergothera-
pie geübt. Nach dem Workshop werden die Teilnehmer in der Lage 
sein, die eigene ergotherapeutische Rolle im Team klar zu definie-
ren, eigene Ideen zur Unterstützung des Behandlungsverlaufes ein-
zubringen und angemessen umzusetzen. Der Workshop wurde vom 
Dachverband DBT akkreditiert. Zur Teilnahme am Seminar sind 
praktische und theoretische DBT-Grundkenntnisse erforderlich.

Referenten:  Maik Voelzke-Neuhaus, Melanie Allasino
Gebühr:  DVE-Mitglieder 360 €, andere 490 €
Termin, Ort:  25.-26.10.2019, Dresden
Seminar-Nr.:  19-10-DBT2
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Genusstraining in der Ergotherapie 16

 

Andreas Pfeiffer Marie Bohr  
 
Genusstraining soll für die schönen Dinge im Alltag sensibilisieren 
und damit wohltuend eine Gegengewicht zu Krankheit, Stress und 
anderen Belastungen sein.
Patienten verlassen die Krankenrolle und erleben sich dadurch 
kompetenter. Auch die Therapeutin und der Therapeut profitiert 
davon, denn es handelt sich auch um eine Haltung oder Lebensein-
stellung.

Referenten:  Andreas Pfeiffer, Marie Bohr
Gebühr:  DVE-Mitglieder 310 €, andere 420 €
Termin, Ort:  08.-09.11.2019, Wuppertal
Seminar-Nr.:  19-11-Genu

Andreas Pfeiffer

Handeln gegen Trägheit 16   
Ein Therapiemanual für Gesundheit durch Aktivität
Ist es möglich Menschen mit schweren psychischen 
Erkrankungen so zu begleiten, dass sie messbar 
aktiver werden? Können manualisierte Therapie-
programme klientenzentriert sein? Ja! Handeln ge-
gen Trägheit ist ein Programm, das gezielt gesund-
heitsfördernde Aktivitäten aufbaut. Es strukturiert 
den Therapieprozess, bietet umfangreiches Arbeits-
material und knüpft an vorhandenem Wissen und 
den Grundlagen der Ergotherapie an. Im Seminar 
wird das Programm vorgestellt, die wesentlichen 
Schritte geübt, sodass die Intervention eingesetzt 
und Klienten unterstützt werden können.

Referent:  Andreas Pfeiffer
Gebühr:  DVE-Mitglieder 280 €, andere 390 €
Termin, Ort:  05.-06.04.2019, Freiburg
Seminar-Nr.:  19-04-Trae



56 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 10/201856 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 10/2018

PSYCHIATRIE

Anke Schreiner

Traumasensibles Arbeiten 16  
in der Ergotherapie
Im Seminar werden auf der Basis von klientenzen-
trierten und alltagsspezifischen Zielen Strategien 
der ergotherapeutischen Vorgehensweise in der Be-
handlung von traumatisierten Menschen vorgestellt 
und erprobt.  Neben der Berücksichtigung neuro-
psychologischer Grundlagen und der Einbeziehung 
des Alltagsettings in die Behandlung geht es um 
praktische Methoden zur Stabilisierung. (z.B. Um-
gang mit Dissoziationen und Flash-backs).

Referentin:  Anke Schreiner
Gebühr:  DVE-Mitglieder 240 €, andere 330 €
Termin, Ort:  13.-14.09.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-09-Trau

Umgang mit herausfordernden  16  
Patientinnen in der Ergotherapie
Im Seminar werden auf der Basis von klientenzentrierten und all-
tagsspezifischen Zielen Strategien der ergotherapeutischen Vor-
gehensweise in der Behandlung von Menschen mit schwieriger 
Persönlichkeitsstruktur und Persönlichkeitsstörungen  vorgestellt 
und erprobt. Neben theoretischen Grundlagen zu Persönlichkeits-
störungen wird die Wahrnehmung und Empathie für diese Patien-
tInnen gestärkt und der Umgang mit unterschiedlichen Situationen 
in der Behandlung trainiert. 

Referentin:  Anke Schreiner
Gebühr:  DVE-Mitglieder 200 €, andere 260 €
Termin, Ort:  27.-28.04.2019, München
Seminar-Nr.:  19-04-Ford
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Ulrike Siepel-
meyer-Müller

STEPPS – Trainerschulung – 32  
emotionale Stabilität und Problemlösen  
trainieren für Menschen mit Borderline
STEPPS ist ein strukturiertes Trainingsprogramm 
für Menschen mit emotionaler Instabilität / Border-
line-Persönlichkeitsstörung. Im Programm werden 
Emotionsregulation und Problemlösen systematisch 
trainiert. Betroffene erlernen alltagsnah spezifische 
Fertigkeiten zur Steuerung ihres Verhaltens. Das 
ca. 20-wöchige STEPPS-Programm eignet sich vor 
allem für (Gruppen-) Angebote im ambulanten Be-
reich: ergotherapeutischen Praxen, Institutsambu-
lanzen, dem betreuten Wohnen und in Institutionen 
der beruflichen und medizinischen Rehabilitation. 
Es kann von niedergelassenen Ärzten als „psy-
chisch-funktionelle Behandlung“ in der Ergothera-
pie verordnet werden. 

Von den Teilnehmern mitzubringen: 
Nancee Blum, N. F. Bartels, St. John, B. Pfohl: 
STEPPS: Das Trainingsprogramm bei Borderline – 
Emotionale Krisen bewältigen, Probleme lösen, All-
tag gestalten, Beziehungen aufbauen. Arbeitsbuch. 
Psychiatrie-Verlag. Köln 2009. ISBN 978-3-88414-
571-5.  EUR 39,95

Referentin:  Ulrike Siepelmeyer-Müller
Gebühr:  DVE-Mitglieder 670 €, andere 890 €
Termin, Ort:  06.-07.09.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-09-STEP

Das Seminar ist 4-tägig. Zweiter Termin: 08.-09.11.2019

STEPPS III – Kolloquium 8

Nach erfolgreichem Kolloquium erhalten die Teilnehmer ein Zerti-
fikat und werden als qualifizierte STEPPS-Trainer im Register des 
Dachverbandes geführt.

Referentin:  Ulrike Siepelmeyer-Müller
Gebühr:  DVE-Mitglieder 240 €, andere 330 €
Termin, Ort:  28.03.2020, Hannover
Seminar-Nr.:  20-03-STEP
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André Sorge

Einführung in die psychisch-funktionelle 20

Behandlung für die ambulante Praxis der Ergo-
therapie
In diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick 
über evidente und komplementäre Verfahrenswei-
sen für die Ergotherapie von psychisch erkrankten 
Menschen.
Orientiert an den Behandlungsphasen, beginnend 
beim Erstkontakt bis hin zum Behandlungsab-
schluss, erfahren Sie praxisnah die Möglichkeiten 
der individualisierten Therapie-Gestaltung nach 
dem PsychErgo-Konzept. Dabei lernen Sie für die 
Ergotherapie adaptierte gestaltpsychologische, 
achtsamkeitsbasierte und transaktionsanalytische 
Konzepte kennen. Anhand von Fallbeispielen (gerne 
Ihre eigenen) werden die Kriterien einer erfolgrei-
chen klientenzentrierten und betätigungsorientier-
ten psychisch-funktionellen Ergotherapie erarbeitet. 
Beispielhaft erproben Sie die Analyse von Betäti-
gungsproblemen, die SMARTe-Zielfindung und die 
passende Wahl der Methode sowie der Medien. Sie 
bekommen Anregungen für Ihre professionelle in-
nere Haltung als Ergotherapeutin. Besonderheiten 
im Umgang mit den betroffenen Menschen sowie 
die konzeptionelle Abgrenzung zur Psychotherapie 
werden ebenfalls erläutert.

Referent:  André Sorge
Gebühr:  DVE-Mitglieder 290 €, andere 390 €
Termin, Ort:  01.-03.03.2019, Freiburg
Seminar-Nr.:  19-03-Funk

Dr. Ruth 
Veckenstedt

Metakognitives Training und MKT+  NEU   9

für Patienten mit Schizophrenie
Im Rahmen dieses praxisnahen Workshops erfah-
ren Sie mehr über die Inhalte, Hintergründe und 
v.a. die Durchführung des MKT für Patienten mit 
Psychose. Neben dem Gruppenkonzept möchten 
wir Ihnen die Weiterentwicklung für die Einzelthe-
rapie (MKT+) vorstellen.

Referentin:  Dr. Ruth Veckenstedt
Gebühr:  DVE-Mitglieder 210 €, andere 290 €
Termin, Ort:  12.-13.04.2019, Hannover
Seminar-Nr.:  19-04-MKT
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März

01.03.2019 Einführung in die psychisch-funktionelle Behandlung 
für die ambulante Praxis der Ergotherapie ..................... 58

07.03.2019 Job-Coaching-Weiterbildung in Kooperation mit dem 
Landschaftsverband Rheinland (LVR) .............................. 27

07.03.2019 HoDT – Grundkurs:  Handlungsorientierte Diagnostik  
und Therapie neuropsychologischer Störungen .............. 36

22.03.2019 Geballtes Wissen für die eigene Praxis – Prüfpflicht, 
Abrechnung, Kennzahlen – nicht nur für Anfänger ......... 20

22.03.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Orientierungsseminar ........................................ 22

22.03.2019 Arbeitsbezogene Leistungsfähigkeit messen –  
das FCE-System ELA ........................................................ 26

22.03.2019 PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches Assessment 
und Prozessinstrument .................................................... 46

22.03.2019 Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in 
der ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie – 
Basisseminar .................................................................... 52

23.03.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Gründungsseminar ............................................. 23

29.03.2019 Ergotherapie in der palliativen Versorgung  
Grundkurs ......................................................................... 18

29.03.2019 AD(H)S und Co. im Erwachsenenalter – Ergothera-
peutisches Behandlungskonzept für Erwachsene........... 53

30.03.2019 Der Anfang ist die Hälfte des Weges  
Ein COPM-Workshop ........................................................ 14

30.03.2019 PEDI-D – ADLs von Kindern gezielt erheben ................... 48

April

05.04.2019 Schulbasierte Ergotherapie – Teil 1: Grundlagen ............ 40

05.04.2019 Ergotherapeutisches Handeln im Rahmen der 
Dialektisch-Behavioralen Therapie (DBT) – Teil 1 ........... 54

05.04.2019 Handeln gegen Trägheit – Ein Therapiemanual für 
Gesundheit durch Aktivität ............................................... 55

10.04.2019 Stressbewältigungstraining für psychisch  
kranke Menschen (SBT) – Trainerschulung ..................... 51

12.04.2019 Metakognitives Training und MKT+ für Patienten 
mit Schizophrenie ............................................................. 58

13.04.2019 ICF-CY als Grundlage des therapeutischen  
Prozesses in der Pädiatrie................................................ 42

26.04.2019 Gartentherapie im Praxisalltag: Erleben – umsetzen – 
einsetzen ........................................................................... 17
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26.04.2019 Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining  
in der MBR ........................................................................ 26

26.04.2019 Der Einfluss des Schlafes auf die Gesundheit  
Ein interdisziplinäres Konzept .......................................... 34

26.04.2019 Energiemanagement bei Fatigue (EMS) ........................... 38

27.04.2019 Hilfsmittelversorgung im Erwachsenenbereich – eine 
ergotherapeutische Prozessbegleitung ........................... 14

27.04.2019 Umgang mit herausfordernden Patientinnen in der 
Ergotherapie ..................................................................... 56

Mai

04.05.2019 ICF – Ein Glücksfall für die Ergotherapie ......................... 15

07.05.2019 Achtsamkeitsübungen im Arbeitsfeld der  
Ergotherapie ..................................................................... 16

10.05.2019 Praxisverkauf/Praxisabgabe – Wie, an wen und zu 
welchen Konditionen kann ich meine Praxis  
verkaufen? ........................................................................ 20

10.05.2019 Assessments in der Geriatrie ........................................... 31

11.05.2019 Einführung in das Ergotherapeutische Assessment  
(EA) .................................................................................... 16

11.05.2019 Praxisseminar: Arbeits- und Leistungsdiagnostik  
Arbeitsbezogene Ergotherapie und psychische  
Störungen ......................................................................... 28

Juni

14.06.2019 Lösungen (er-) finden – systemisch-lösungsorientierte 
Gesprächsführung und Interventionen in der  
Ergotherapie ..................................................................... 15

14.06.2019 Systemisches (Denken und) Handeln in den Arbeits-
bereichen psychiatrischer Ergotherapie – Grundkurs ..... 51

15.06.2019 Ergotherapie bei Demenzerkrankungen – theoretisch 
fundiert und systematisch ergotherapeutisch planen  
und behandeln .................................................................. 29

15.06.2019 CO-OP  – Kindern Erfolg ermöglichen Kognitiver 
 Ansatz bei Kindern mit Koordinationsstörungen ............ 43

28.06.2019 Ergotherapie bei ADHS ..................................................... 48

September

06.09.2019 STEPPS – Trainerschulung – emotionale Stabilität und 
Problemlösen trainieren für Menschen mit  
Borderline ......................................................................... 57

07.09.2019 Ergotherapie in der palliativen Versorgung  
– Grundkurs ...................................................................... 18

13.09.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Orientierungsseminar ........................................ 22



62

ÜBERGREIFENDE THEMEN

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 10/201862

KALENDARISCHE ÜBERSICHT

13.09.2019 Messer, Gabel, Schere, Stift – Feinmotorik mag  
ich nicht ............................................................................. 42

13.09.2019 Traumasensibles Arbeiten in der Ergotherapie ............... 56

14.09.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Gründungsseminar ............................................. 23

20.09.2019 Diese ungeschickten Kinder – Kinder mit  
UEMF – (DCD) leitliniengetreu behandeln ....................... 47

20.09.2019 Gruppentraining sozialer Kompetenzen (nach Hinsch  
und Pfingsten) ................................................................... 50

21.09.2019 Spuren im Sand... Bewohner im Pflegeheim mit allen 
Sinnen in ihren Erinnerungen begleiten .......................... 31

22.09.2019 BOT-2 – Testverfahren zur Erfassung der motorischen 
Fähigkeiten von Kindern und Jugendlichen ..................... 47

27.09.2019 Praxiskauf/Praxisübernahme .......................................... 19

27.09.2019 Kurzinterventionen mit motivierender Gesprächs- 
führung – Eigenmotivation aktivieren und nutzen ........... 34

27.09.2019 Parkinson – Verstehen und Behandeln ............................ 37

27.09.2019 Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in 
der ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie  
Basisseminar .................................................................... 52

Oktober

11.10.2019 Managementseminar für leitende Ergotherapeutinnen  
Schwerpunkt Organisation ............................................... 21

11.10.2019 Die Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung ...... 33

11.10.2019 Du + Ich-Konzept: Lösungsorientiertes Elterncoaching und 
familienzentrierte Interventionen in der  
Ergotherapie ..................................................................... 40

12.10.2019 Körperwahrnehmung in der ergotherapeutischen 
Behandlung demenzkranker Menschen .......................... 29

12.10.2019 Koordination von Ergotherapeuten, Alltagsbegleitern  
(§53 c SGB XI) und Betreuungsmitarbeitern .................... 32

12.10.2019 Assessments in der Geriatrie ........................................... 31

18.10.2019 HoDT – Einführungstage mit Schwerpunkt Geriatrie ...... 32

18.10.2019 Taping für Ergotherapeuten – Basisseminar ................... 39

18.10.2019 Ergotherapie bei Kindern mit Cerebralparese ................. 41

19.10.2019 BaSIs schaffen! Nutzen der Sensorischen Integrations-
therapie für Ergotherapeuten außerhalb der Pädiatrie ... 17

25.10.2019 Aktiv und bewegt – Schwindelsymptome verstehen  
und behandeln .................................................................. 36

25.10.2019 Ergotherapie bei Menschen mit Multipler Sklerose ........ 37

25.10.2019 Ergotherapeutisches Handeln im Rahmen der  
Dialektisch-Behavioralen Therapie (DBT) Teil 2 .............. 54

26.10.2019 Hilfsmittelversorgung im Erwachsenenbereich – eine 
ergotherapeutische Prozessbegleitung ........................... 14
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November

08.11.2019 Ergotherapie in der palliativen Versorgung  
Aufbaukurs ........................................................................ 18

08.11.2019 Managementseminar für leitende Ergotherapeutinnen  
Schwerpunkt Personal ..................................................... 21

08.11.2019 Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining in der  
MBR ................................................................................... 26

08.11.2019 Der rheumatische Patient in der Ergo-Praxis ................. 39

08.11.2019 Menschen mit chronisch-psychiatrischen Krankheits-
verläufen in der Ergotherapeutischen Praxis .................. 50

08.11.2019 Genusstraining in der Ergotherapie ................................. 55

09.11.2019 Visueller Neglect und/oder Hemianopsie ........................ 38

15.11.2019 Häusliche Ergotherapie bei Demenz  
Interventionsprogramm .................................................... 30

15.11.2019 Ergotherapie in der betrieblichen Gesundheits- 
förderung (BGF) ................................................................ 33

16.11.2019 CO-OP  – Kindern Erfolg ermöglichen  
Vertiefungstag/Refresher ................................................. 43

16.11.2019 Das Ergotherapeutische Sozialkompetenz-Training 
Kompaktseminar .............................................................. 46

21.11.2019 BATS – Modul 1: Betätigungsorientiertes 
Aktivierungstraining in der Schule – für Kinder mit  
Lern- und Leistungsschwierigkeiten ............................... 44

22.11.2019 Praxisverkauf/Praxisabgabe – Wie, an wen und zu  
welchen Konditionen kann ich meine Praxis  
verkaufen? ........................................................................ 20

22.11.2019 Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in 
der Ergotherapie – Vertiefung: Raumsymbolik ................ 53

29.11.2019 Anwerbung von Mitarbeiter/innen, Vertragsgestaltung 
und -kalkulation, Einarbeitung und Arbeits- 
organisation ...................................................................... 19

Dezember

06.12.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Orientierungsseminar ........................................ 22

07.12.2019 Seminar zur Gründung einer ergotherapeutischen  
Praxis – Gründungsseminar ............................................. 23

2020

06.02.2020 BATS – Modul 2: Betätigungsorientiertes  
Aktivierungstraining in der Schule – für Kinder mit 
Lern- und Leistungsschwierigkeiten ............................... 45

28.03.2020 STEPPS III – Kolloquium ................................................... 57
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 Das Programm der DVE AKADEMIE und ein Online-
Anmeldeformular zu den Fortbildungen finden 

 Sie jederzeit unter www.dve.info/akademie. 

Und nun?

Wir hoffen, dass Sie interessante Fortbildungen für sich 
finden konnten und dadurch viele neue Impulse und eine 
Fülle von Anregungen mit in Ihre ergotherapeutische Arbeit 
übernehmen können.

Ein Sprichwort von Laozi sagt: „Nach Wissen suchen, heißt 
Tag für Tag dazu gewinnen.“ Deshalb freuen wir uns sowohl 
über rege Beteiligung an den Angeboten der DVE AKADEMIE 
als auch Ihre Ideen zu neuen Fortbildungsangeboten.

Sollten auch Sie Interesse daran haben, Fortbildungen 
anzubieten oder Personen kennen, die gerne Fortbildungen 
geben würden, dann melden Sie sich bei uns.

Anregungen und Wünsche zu Themen, die Sie interessieren, 
die Sie aber noch nicht im Programmheft der DVE AKADEMIE 
gefunden haben, nehmen wir ebenfalls gerne entgegen. 

Zögern Sie also nicht und nehmen Sie gleich Kontakt zu 
uns auf – per Post, per Fax, per Mail.

DVE AKADEMIE
Becker-Göring-Str. 26/1 • 76307 Karlsbad
Telefon 07248 – 9181-0
Fax 07248 – 9181-75
E-Mail akademie@dve.info
www.dve.info/akademie

DANKE
Wir bedanken uns sowohl bei den Referentinnen und 
Referenten wie auch bei allen, die an der Erstellung des 
Programms der DVE AKADEMIE beteiligt waren.
Unser besonderer Dank gilt allerdings den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der DVE AKADEMIE, die das Bestehen und 
die Weiterentwicklung der Ergotherapie erst ermöglichen.



IHRE VORTEILE ALS
MITGLIED IM DVE

Als DVE-Mitglied profitieren Sie von dem kostenlosen 
Informationsangebot, z.B.
 der individuellen Beratung bei allen Fragen rund um die 

Ergotherapie in Ausbildung, Beruf und Praxis
 dem exklusiven Mitgliederbereich auf www.dve.info
 dem Zugang zur EBP-Datenbank
 der Stellenbörse
 der Arbeitsrechtsberatung
 der Fachzeitschrift ERGOTHERAPIE UND 

REHABILITATION – Monat für Monat 

Außerdem erhalten Sie als DVE-Mitglied günstige 
Konditionen für Fortbildungen, Publikationen, 
Versicherungen …, z.B.
 beim Ergotherapie-Kongress
 bei Veranstaltungen der DVE AKADEMIE
 bei Produkten aus dem DVE SHOP
 und vieles mehr

Wir schicken Ihnen gerne Informationen zur Mitgliedschaft, 
schreiben Sie einfach eine E-Mail an info@dve.info oder 
rufen Sie uns an: 0 72 48 / 91 81 – 0.

Mehr Informationen finden Sie unter www.dve.info
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Deutscher Verband der 
Ergotherapeuten e.V. (DVE)

Postfach 2208

76303 Karlsbad

Telefon 07248 9181-0

Telefax  07248 9181-71

E-Mail  info@dve.info

www.dve.info

Besuchen 
Sie uns auf 
facebook

WARUM DIE MITGLIEDSCHAFT 
IM DVE SO WICHTIG IST.

Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Verband der

Ergotherapeuten e.V. (DVE) der maßgebliche Berufs-

verband aller (auch der angehenden) Ergotherapeutin-

nen und Ergotherapeuten in Deutschland. Mit über 

12.000 Mitgliedern hat der DVE das Gewicht, politisch 

etwas auszurichten. Mit dieser Stärke und Kompetenz 

trägt der DVE dazu bei, Ihre Existenz und Ihre 

Zukunft zu sichern.

• Der DVE ist relevanter Verhandlungs- und 

Ge sprächs partner von Politik, Behörden, 

Ministerien, Krankenkassen und anderen 

Partnern des Gesundheitswesens.

• Der DVE forciert die Weiterentwicklung der 

Ergo therapie in Praxis, Aus- und Fortbildung, 

Studium und Wissenschaft.

• Der DVE vertritt seine Mitglieder in der Politik 

bei relevanten Gesetzgebungsverfahren und 

Strukturreformen sowie in der Öffentlichkeit.

• Der DVE ist auf internationaler Ebene als Mitglied 

im europäischen Verband (COTEC) und im Welt   -

ver band (WFOT) präsent.
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